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PABEL A"

oder Anjindung

es  Peiers Hottes /

i einer Predige | ~.
08 am Motttag vorber / war derg. Angnfti/ in diefers 3
163oftem SYabr/ Mmovgends jmifthen s, und 6, Ubr/ ecine

gefabrliche Feuers-Brunft 3u Fivfenberg
entftanden / . (f\ 3
Den Sonntag bernach Wortlich 8

Hus den exfien Ioreen des am 10. Sontitag wach dern
et dev Deiligen Drenfaltigheic gemdbnlichen / und im 19,

: ¢ap. Luce befindlichen E'yangclij » D4 D¢y Evangelift {i ‘
) ' aget / : 5
His FEMuS nale hingu fam/ fabe er die Stade an/ wei- ;
tete fiber (ie/ und fyvach: TBanm di es wiifkef?/ o wiir- §
eivauch bedencEen su dieer detuer Jeit/was u deinem | !
viebe ienee. |

:’” »:Av:“ \ Q}Ot‘gcﬂmeﬁ

E*ﬁ wmm&mabt unfever mit Sunden wollverdientereStvaffen /
S Mt rmifcheen fonderlichen Barmbergigheit Sioees/
o TG auff begebren jum Ovudk gegeben

Von

| JOHANNE SENSTIO, P. _
Sifirow/ ﬁmu;ﬂ durel) Ehriftian Seheippel ] 1680:
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Ehriftlidhe Feuer Predigt,
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A walte wnfer aller JEMus) dev 3ee-
‘ brochenen SHevgen Troft und St /
und der Beungiuckien Hiiffe in dov
Dot | fampe feinem bimmitfchen Vaser/
d dem Deitigen Geift/ hochgelober und
bevslich vereeawet. Amen

Introitus.

24 19? Chrifto auBerwehice Thrifien.

XA €8 fagt Die Ronigs«Braut/ vie: Kite
N e GDttes: Jeh bin worden filr
Z7C feinem Augen/ als dic den Srieden
findet.” ©ie ldufft den Bdchlein nach / und fucht
vie Quelle. Das Bddlen beft Sviede/ und die
Quelle Salomon/ oder Jriedreih. Sie fuchet
frieden / aber nicht ben der Belt/ die gern 1n.
frieven Rifftet/ audy nicht bepm Fleifh/ da Streit
und Krieg vollauff : Dann o wenig ein fiiffes
Waffer im folgichten Dieer/ oder das Leben ift
im@Grab 3u fuchen/jo wenig findet man auch bey fols
chen Rriegern&cuben.gzl)gmnad) flbreiber die Sulal:

i mit
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Cant; 80 !6.'
Ebr- W
pacificus,Fri-
dericus, a
ehw Pax.

Do&. David

Chytrzus in
Onomatft,

theol, p. m,
955, & Glas -
fij Philol, fas
crz Grammas
ticafacral 2,
eract. 3, ob-
ferva, 9, P

m. 955,
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Jacob. 4. 7

Comment.

Joh, Magiri
in Phy(, L s.

c,10. § B3, &

feqq- p. 4%
Le&tioneqvo’
qvedignaeft
fe&io 31, pro=|
blematum
Artiftotelis 5’
p. M. 10, 22,

& feqq,

LAl
B, Glasfii
Phil, facr.
Rhetorica
facratra&i, 1.
€.7: Ps 2o,
Hebr, 4, 13.
SyLs 23 28,

-
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Ehrifliche Seuer Predige,

mich benGricdenSalomon ju/demSriedenge Siirs
fien und fpride : fur feinen Augen bin idy worden

- als die den Srieden finder. Vet ftehet den Himmii»

(e Salomon/den Mesfiam , Defen in Der vore
srefflichen 23eifbeit / Stied:habenden Reicy/ und
auffoatoung des Tempels / jener Salomon  der
neshfte ' Konig in Sfrael nadh David, ¢in BVors
Bild twat / fir deffen Angen it fie als die Jrice
oen finoet,  2Wie eine Braut derm  Brdutigam/
fo fiebet Die Braut Gottes dern Mesliz nady. den
NRugen. Daf Auge bepm Menfdren of ein LWer ks
seiig Der i Der Seclen - gegrindecen fehenden
Krafft/ davan gleichfabm vier cunica oder haufs
chen fenny angefullet mit drevfacher Seudtigteit 7
varinnen fidy vas ficdtbabre (piegelt / wie im
2Baffer - Glafle/und Crofiall/ deBen AbLUDL yor
der innerlichen Keafft wird angenommen/und dein

Haupte sugefibre / ld ein Auge aber batre der

Himlifdye Salomonnedh 3u dee Jeit niche /wweillen
er Dag Menfchliche fleiid aus den Ldnden Davids,
nod nicht hatte angenoimimen, Do fvaren Augen
da/ dag die Braut = Eprifti lagen fonte, v
feitten Angen bint icly worden/ verfiehet. dag
Autge feiner Alhwiffeubeic und das Auge  der
guddigen Berfeburg Sottes.  Was einem
Mienfchen ein Auge/ dag 1t Gott dieAlwiflenbeits
von deren der Meuter Des Vrieffes an die Hebraer
jagt: ¢ ift alles blog und entdeckt filr feinen

 Augen/ und Sirach: Deg HErrn augen find  viel
§ Dellev/ denn die: Senne/und fehen alles was die

Niene

UFG



bt o O e TG, .. T— ——
— s e e ——

Shrifiliche Seuer Previgé. o
OMenfchen chun/ und fhawen-audy M die: beitns
h‘d)e% Winclel, g - ” r t" b b e G B l)ctm :

e diefen Augenr/ fogt die damable Siidilche
Kirche bin ich fworden/ als die den 3riebeﬁ’ﬁn§ebl'f
©ie il fagen: Diein Salomon hdls tber mic et
ivachiabmes: Auge /und fiebet twag meiie Femde
beginnen,  Trof - euch Philiftern;aB * iff mein

' Zroft und theine Sreilde / dasg es fein Auge fieher!

2848 betribftu Dich Denn meine Seele/ undbiffo |
unrubig i miv / baveeouff GOtc! Uch ja. suff PGRIm 325 o
SDrt/ deraml il it feinen Augen: vathen: |in fonte ha-
ollan daan ibr Betrabeen /by finet lange indep | bervr Confuz
ot vas euch niemand:fiehet ; die Welt hat Yy |Vite W
gen/ und fan genaue feben/wo Cbr | wo Sreude/ o 3
und: gute tage find /_aber. wo find Augen./ fwann
man auff deg Nedbfien Tioht und Clend feben /

~_und mit den fweivenden ween (ol2 Dody unbe-

" triibe GOttlob Dag nechyein Auge imHimmel |
ift/ vag alles ficher:

Sur feinen Augent bin ich worden etc. |
Ber filr den Augen der Welt Gunft/ Sdus/ und |
Gnade findet/ Den nennet man der Welt Yuge
apffel.  2Aber fwol dem - Derm dag Gnaden-Yuge |
&Ottes ol il / Das Auge ver WVerfebung 1 der | - : %
wird nodtnebr.  Cniizapfel Sottes,  Mos

b fesfagt: Cr bebiitet ibn fvie feinen AugapfFel.
‘Dag rubmes auch die Sulamich 1 diefen Wortens | Deve, 12, 103
und til fagen ¢ e da ich / unter dem NRegiment .
des vortreffluben Kongs Salomons /) becall
Svieden habe vos innen und von auffen / dagman |

| Al nids |

TR s e R %
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Ehriftlide Fener Predigt,

nid € nur ficher am: Haufe Sottes arbeiten/ fon-
Dern auch dazu alterhand jugeborige materialien
‘vonfernen Ortern an verfhaffen fan | 03 mug
idh vabmen/ dag GO feiniGnadenfdhuseund
Berfebungs s Auge uber mudy offen halte, Seid ipe
wam il e Seinde 2 undiihe Verfolgungen abys
gethan 2 2Bol ! Das ift eiv trofk / das GOIt aug
ver Moth evreteet / und auff Uncube Siderheic /
auff Krieg Sieg/ und auff Leid Sceude Gibt /ter
nur dem Auge SGOred trauet,  HMeine Licben /
was fchioeiffet ibr dann viel permbnad Mene
fchen Angen 2 bilffe eudy JEs nicht / 10 mag
euch nichtes belffen.  Ach jo hebet eure Augen mit
David hinauff genHimmeiDa vaif euer Hilter/vefs
fenAugemmmer (b ldfft und mmmer ichlumimere?

3ot Dieren Augens fage die Kivche/ Bin ich
fvorden/ nemiicdh ras idh vorbin nidt wabe,
s3otbin vecadt/ e bochgeadt / verbin verfol.
get/ und bin und:ber getricben wie ein Blot auff
ves Baumeshobes e befchiset / und ficher als
auff einen Selfen,  Wiv Fonnens auch fagen : fiip
feinen Augen find foir WOrden f0as i vor dein von
Natur/ niche waten. Borbin blog/ (e betleidet /
datit fo viel unfer gecauffe find/ die habe
Chriftum JCunt angezogen.  BVorhin army/
ieh veich/ dannt von Chrifft Schag fdnnen
twiv nehimen was uns febiet| die Seredytigteit
| micder die Stinde/ den Seegen wiederden §luch
und die Seligteit wieder die Berdamnif. Vo
bin fhad) und unvertmdgen in alletn %!lt)tsm;

n
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Ghriftliche, %eher Predigt.

hun /an bimmlifchen Wercken aber gar exfrot:-
ben / e ftaret und lebbafft/ da vermogen wir

alles durch den dev uns-mdchtig mache Chvi-

flum JEum. v ShG. \ e
Darump fagt die Brant : T bin fiie feinen-
Augen tworden ale die den Srieden findet. - Fries
oen boffen/ ift troflich., Yber finden ergeslich.
2as hulffts Reichthumb fiichen/ Schdse boffen /
tvann man fie nidt bat undfindet2 Nein flir Gots
tes Augen gile das finden. .~ Friede heift alles wol-
ergeben an lefb und Seel. Stidte und Shlaffer
baben ift niche eingeringeg.  Aber diefen Srieden
finden ift nody mebr. Senes erbdlt. und febuses
e Leib/ diefes aber Seib und Seel  Nishts vers
gniiget die Seele (04 alg: diejer Sriedes 0a fie

Sreundichafft finde bey GOte/und fi feinrens Auts

BenGnade. ~Sie fagt mit Afaph: HErr wah
ich wiy -dich babe fo frage ich nidhts nadh Hithe

wel und Erden.: Denn bat fie Jrieden /o bat fie |

auch die Rindidyaffe bey GOLr.  DaB ift ibre Ehre !
Hat fie Frieden / o hat fie auchy Heplin den Wun-
Vet JCMu.  Das ift thr Kiennod! O theuver
Sriede / wie foftbabt biftu 2 Daf Biut Chrifii
bat dich erivorben/ was ift theurer? O fichever
Stiede/ tvie beftindig biftur Der belige Seift
berfichert die Seele detner:y dag nach detn - i
Serecht orden find durdd den Glouben baben
wir Jriede mit GOt durdy unferm HErren HE-
fum Chriftum.  2Wag ift gemiffer und befdndi-
8¢c/ an Gottes Seiten/ ale dev Tried / beﬂ:}nﬁ

- u J
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B. Lucheri
comment, in
cap, 14, Joh,
ver{,27.tom,
4. Witteberg
fol. m., 13,
Anno 1553.
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Bhriflihe: Fener Pievigt,

1 uns BOtt Gelbft vorgewiffert? S fage an Got-

tes feiten. M enjdhen find wundeclich/ und ipe
thun verdndert fich.. - Orlimb Was sulamith heus

{ te viibmet/ Daf vevachter SJerufalem  morgen.

S3E(u8 dev rechte Salomon srite auff /. fiehet i
Sftadt an/ weinet/ und winfdet IHr den Sriedens
fein verlangen ift Dag fie wie Sulamith vady thin

| auffebens und vuffen-folte: b bin fiir [Cinen

Nugent worden{ alg die den Frieden findet.

-1 ket Serufalerd die benabmbte Sricds Sradt )

Elaie ¢ ¢, 7,

ift fichec /7 und adytet Des Sriedes nicht / fondern
bringt den Sricdens-Surften umb fein leben. SR
a8 nide felgam 2 2T o

s Riebfte Shriffen.: Wannswir an unfer indies

. Y fer Borigen Lochen evlittenes Linglick gedencen/

Num, 1r, 3,
Ex qvO in-
cendio, locg
ille dictus eft
Mean
Tabeera,

Da.am o fage Augulti/ein fdyrectliches Seiier Den
duceflen Dbt diefer &Sradt [ svie dorten. N
SYfvaclicifden Lager / binivegfra@ und 7. Wobhe
baufer /6, Bubden.und 4; it Korn twollerfiillee
Schelirenin StaubundAjden legte / Dochymis
folchet: untermifchten Barmberpigeit &Sottes/
dag dit anfangs foldy  gefdbrliches  Sewer deis
Rern Diefer Stadt! alg den beften Burgers Haits
fern/ dett Rabtbaul/ und folgende der Kivchen

1 sudacdte/fich audygleichom dawieder vuftere/und

feine Doaten/ Raudy und Dampff voran fchictete/
Hald aber durch die berrliche Gnade Gottes ublage
fen/ einem fchivadyen/ doch diejers Orth favora
blens TWinde den PRilcken geben / und mt leglicdher
Eindfderung der Thorbuden gleichfam zum -’-‘wg-

¢
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“Qriftlihe Jenew Previge.'

‘vf hindus gebent mafte. © Da: miiflen

tev fehetda/ und darauft ein offen

cum lemmate, it Dest BenoWartern: Videe &

providetDeus: ®BOtt fiehet und

Sottes Nuge hat unfer Leip feben/ und ups in
unf ot tf&vfesg‘ﬁn%‘ e

fever Ang " mi e

~Una/dfe wir aufjer UnBLidt (ind geblieben / ift die»

ofe Supter-etn Scup.Saprer, - 25

] + -, TBIE Connen
ST ek i sl
“2aB wie nidye gar ae find/ feine. Ba, Deviigteit
{gamm Ende 1 fondern fie-ift alle morgen ?fe‘u

& Denen abers die das Uniglise? “fisblen ift diefer
20er 3Cfu folgen

Siepter e Coous Sceprer, -
Will / der vmcm, ﬁcbp:'ef?ﬁ /- und

lfo ibr i utig/ und wir mit eudy fagens, Iiv
find worten fire den Augen Gdottes) als die
den Sricden finden-  Sepe JE(ub vaf wiralle

$: A

Universitats
Bibliog!g!ﬁ

Wit aud |
mit Suiamith gen Himmel feben/ uno fagen:
QBT find filr feinen ANGEN Wordens ais die
Dl §rieden finden,: Shvfleaberg ih mable
it Die Giite Gofres mitten it - Unglick ab/m |5
Oicfern Sinnbilde: Sebet £ und fiepe, cin Seep.!

€3 Auge/
verfichet.

'ecfeben,

"

Ita Zgypiil

uum Deas
ftrum pinxes
runt, np, Sos
lem, qvem
Ofiridem yge
carunt, et
Mulii oculi,
¢d, qvod unis
verfum mune
dum perlu.
ftret, Sched,
de Diis Ger

it | ™an, libr. g,

‘Syngramm,-
' P 9,.
Thren, 2 %
22 & 33'

! : M’att. 16. ay,
Scepter Corifi verficdhert/ dag ibr feyd Qgeimg-é e
genoffen teines Reiche /40.0a it/ Sevechtigbeit)
Sried und Srend m . Heiligen, Seifi.  Kounee

Rom. 14. 17,

e

R e
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i‘ | @isiiitse Fhuet Predige.

eif fun t'emm%lugm irol gehtrm fentr/ und den
%‘ucgm finden wugent/ men! 2 ivolicn
Darﬁm bmem in cinem gidubigen

~Baker unfor.

3   ’ TEXTUS

- e Lth‘ T? ycrf -

%ﬂb b Erriahe ity Fait] i

peer bw,}@tabt ani unq; ztpct»;

‘ | cé wu te t U

oo Foeacken ju wafe& detiics gm i‘was |
- | I'3ud bemcm Sriden-rence:

P.ST LA

; abetr
elg ﬁﬁxcbc
" Diefen Text. s
ROl der hochbetriibee £i0b thit/a
o ?t{cmem Spiegel/ fur “Dfugen leget
AW i iiberhdufftes Unglid /7 und au
) ' einandet folgendes Creus / brichtes

> aug und fpricht,: HETT/ M [cbbe

o RO, o 5

&
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Ghriftliche Fener Predigt

beft miv- Beernbnif an. . G war der- Konig
Sobab/ uno der gerichtlident procetfen: fiindig /
toie beute emern ein gutes Ureheil  toerde gejdhries
bens morgen aber die Sadyewinfhlage / und man
concrare Shriffeen feben muiffe. Dramb. fagt er:

QOu fdpveibeft miv anBewriabnify als -wolte ¢

@en s Meine Sacbe (Didgeeimb/ und Idnfft an.
Derg. b mug fepn svigeiner der geftern redvet /
und beute unvedt bat.: Dadu mid) bey: deiner
Hand: fubreteft / fir midy Sorge trugeft 1 und
Scyus " bielteft ' da' syar=1wol mein: Nahme
in deine Hand gefchirieben) P Tacow hat ywar
meinemn Elterpater Efau 0der'Eoom mirLift den
‘Segenn abgenommen/ nody blieb der Segen jitte
lidy bew uns. - G felber babe Den Segengeiftlich
und teiblich génoffen.”  Geiftlicy/im dem ih dein
28ort uhd Gefck famt der Befyneidung von Elay

angenomimen / und gedacht babe/ ibn auff meine

Nacdbfommen gubringen.  Leiblich aber / wann
Ou mich jumm Konige hafk eimgefeses inder Stadt
Aftharoth Carnaim jber Dog gtoffe ¢andLig/und
Reieh der:Joumieter / vag miralfo auch:die Car-
naim oder Riefelt haben dienfbabr feyh wiifien,
Dazu baftu mich gejeguet am Letbe tnit Sefunds

- ibeit /in Der Ehe mit 10, Ripdern: /1M HauBwes
fenn mut ®efindes Cameelein/s Rindern 4 Schafs

fen und Clelinnen/ 9 ish, nicheandess  denchen
foate / alg hdttefiuuir-den Segenangefchrie.
ben. Aber geiwefen 7 vuy niche mebt. , . Nun
gnoert fich die Schrait/ und wit ihr dem Ge
: D i mibee J

!

Gen. 36 33,
Ita,. {entic
Lutherus in
Genef, tom,
xi. , Witteb.
<.36. fol. 137,
fecutus .
Auguft,de C.
D, L18.c. 47,
Cl_alryfoﬁ.g
[‘i‘-l',m', ?-0 de .
Lazar, - .
‘Hiccon. prol,
ad Jobo
Ambrofium
Com.kom.g,
proutad jlios
provocag .
Bantingusin
Itinerario fuo
p. 215,
videantur

—

qvoqd; Bone
frers  Com. -

tad Genef p-

28t. Baillii
Chronol, o,
pus L, e.5.f
19. & Funci-
us in Chro»
nol pag, 4.
L?ﬂli’uic;4
qved; mere.
tur M Heing o

.
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' "Ehriplide Fener Previat,

Rochii fermo yghites 14 MMM R indet:AND’ Dabin/ meine NKin.
"‘.?;‘1"_‘;““3 3 der dietien Den:Arabern:) und meine Cameel den
B o v.r6. ‘Chaldecrn, ' 9eifie Sdyafie lirgenfoint den Hies
o ar.as, temin Der Yfchen Fundmen arver Gefindedurd)s
Gen. ‘a4. . Sdivertiabgetehlet s und’ entjeelet 1 feinen
Job. 2. V. 3 ; <Blae yicodt sauff. der 1 @rden. D Jaminer/ O
Job. 7.5 | SBetelibiifrUniDiidybinyiody dazu_am Leibe ailo

Job.17:' 7. " 'miit Schweren angegriffen; ag mein Sleijch - am

Secindien2) B e . @iotiwica
&P o qundtel and vungliche / und alie . :
P 74 “Sartentfud; (Do Geblit 1§10 olien dern
e ma- 10 befftig enpindet /0ah dag Eingemweide (dhier im
15 laboravit. fieDen/und mur - nicht . anders ift /alg  wirden
Job. . 28 |.meineebeinemit (arffen Dohren durchbobref.

S e D langrdang du madhft mich bang! G, bergebe

5in,26, 35 | wie eins faul Hlog 7 twie ¢in Kied Dag die Diosten
o wimar o feeflen. iein Ddem it [dhwad) / und meine. Lae
-0t | gefindabgeturger: Dag Grabifi da! Dag mag wol
beiffens Here du fdreibeft tur  Decrubaif / oder
wie ‘¢8 - eigentlich lautety Amaritudines, vechee
| Bitserleiten tmdbisceves Heri3leid an/ tie von
SJfaac ind Kebecea Fehet. Mag wol em bicteres
Heegled heiffen/ wann durd) tddliden Hingang
der RinderdasHerg/ unddurd fo viele Scbiveren
ver Reib vevleger wird! Lnd eine %et*::ubniﬁk oa
| man‘iimb all das feine fomt: Al GOt/ wie
manéhem detrer Srommen  fehreibefin norh
BVeeribnif aund bitceres Hevsleid antdaf e fla-
gec und fagee: Heve/ou fdhreibeftimiv Lot ioni
R : &l

)
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Clrifiliche Feuer Predigt,

‘an / oder nadh Dem Grundtert: swieder i/ wie
eigendilich Hiob redet: Shetet als bdtseftu
meiner vergefjen/ wic man eines Jodten vergifft,
Bin (e nichr/den du vorbin nantefts Schicch
md - NRecht | Sostesfarchtig und  einen
Deider ves bofen | ovefien gleide nidyt im Lande

1en? Do thufty mic dif/ und (hreibet Niir

3 :trubnif an/oder wicdes. mich das  Hevleid
aus, - &8 feblet niche/ mein . Nabme'ift vor

Dirjent ausgeldfche/ und Hiob  betraibtev-an-

gefcprieben:
. 2WBann {dh Vi betribfes HiobssDoldy
over Cudy anfehe/ Derer Hergen von wegen

Des lender reriittenen Felierldhadens berslich bes |
tribet fitd / daucyt midy / als bive oy _eidy ges |
wiffer  maffen mit Hiob flagen: Herr / du |
[chireibeft uns Lerradbutif an! Jay fages gemwifler |

Maffen: Dann dos weif ich 0aB eire Betriibni
sivar groB/ aber nidhe mir deg Hicbs fop il verﬁs

gleidhen. . Hiob Iebete Dalig 5 Db ibre thm . im |
bedligen 2Wanvel habt nuchgethan / fan ich fofern }

bejaben /D06 idy pieleber /in Ynfebung der vorigen

Sicherheit/ and 20t - Formigteies von eier Be- |
tedbniB fagen F5nge/0ag dDorten Julins Calarfagte |
doirder/in der Pharfalijden Sdladt/ evichlagenen |
Menges Hoe volmitis., Jbr babts febabden wwollen, |

giotf bat eudh vieimabis dafir gewarnet, enn

(e

t Jibrenaneimemn Tultage s dug Feuer fo man

Liebe etrinnere fich bur / wie ih oericiben vor |

oy
Glafl, Philofy
Sacr, Tra&, s,
¢, 7. Rhetor.
facr, p. 11444

SN

vam yo-

cemHierony,
mus vyertits
Dolens, vi.
de D. Davi.,
dis Chyerai
Onomaft.
Theolog, P

o, 877+

‘une 16, imn befftigen Douner hie gejehen pat ¢
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? Ehriftlice Jeuer Predighs

! y .

| ba die Ftammen bduffig auff den Saffens tie in
1 einer Scymicve/ beriimb geflogen/ und auff dee
| Erdenvedyt gesier baben/ sum Sdhrecs Bilde
| einer Feuerfivaffe vorgeftelict / nadgehends audy/
1 fonderhicy aber amvergangenen Sonntagmie ernft
| getrieden babe/ wie die Abfeking 0es ungeredyen
| ‘Haughalters audy durdy Seuer gefthebe. Darnmb

1 pats gebeiffen / wie @Dtt fugt ducdy Efaiam ¢,
g2 b babe e eudy guvor perfindiget/ ous
| meineat Munde s Commen / ich babees fagen

| 1affen. Sdytbue es plokUidh. Dagift 8Osrea Weife.
A Sann ver Konig Delnafer ficher / und des Sleifdyes
1 Quft 7 der Welt jugefallen lebt/ mup ¢rs leyden/
 pa ibm it Fingern/ als. mit ciaer Menfchens
= Handy fur fidtbabren Augen/an die _ getunchte
9Ra1d feines Roniglidyen Saale diefe Sdriffe wird
Dan 5. | ange(dricben: Mene, Meac, &Ott hatdein Fanige
reichy gesehlet und vollendet; Tekel: dich in ecine
‘ g3age acleget/und 3u leicht befunden; Ceres; und

i | et Reich zutheilet.  Dag modyte man auc von
N 4 cuch fagen: GDIt bat eure Giter geseblet / und
» pollendet / Gudy i eine T3age geleges und jus
leicht befunden/ daber audy eure Suiter getrennet

g e P s R - — — 3 . G ¥
o . T DA 5 i can v BRGASEL i B 0o

i
. Kl und gutbeilet, GOt wactete lange anff Buf und
! | pero Sriichte/ aber vergebend, Werdebens gleng
‘ | evbin ju fetem Jeigenbaum Stichte ju fuchens
‘ ind sum Weinftoct Lraubden abzubrecyen.Cr fuchre
| Seigen o warens Diftel/ Cr fudfe Zrauben (@
! | yoavens Dorner. GOte erbarms?! Drimbhiepes:

Seoaf  sh 66 | Sumfoolen fie auch cin Rauch werden
| meinem

@ Urg}/ﬁirgithaetﬁ http://purl.uni-rostock.de
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Chrifilice Feuer:Predigt.

meinem Soen] ein Fower das dent gangen Tag |
brenne. Siche esftchet fr mivangefchricben.
Geredt / gerhan; gejdorieben) evfulies, —syhr-gon-
et et in der Aidben fagen: HEvy/ubhagk ‘uns.
LeteutniGanacichricben t Dodh wieverdmb ges
troftr Wiiftenimeriben 2Wetter Flaver der S mmel
auff; und wie euch Diefes an der einen feiten bes
tridbet/ fo cedftet ¢d euch AN Der andern wieder.
8ifdes die Thrdnen ab /und fieller dag Eludgen
"¢y '2Bag wolt thr eudh viel sum fchemen grdnen?
"2WBiffet ipr wasihefadtAuchAUiche. DasGrabmadt ‘¢ . . . .-
‘el Su Staubuno Alhen/und wee weif/wie bold? <.k o, 0.
"Wieimebr vander GOt/ Daer ebettend) /und nod
Dajil un evem Gty ein Bud fiir Augen bat Gee
“irlablet /- euved Jegten Wefens.  Tmmictellt feid
vetfithertsvag ob brfchon jest gur Seit ja Afchen
fiir Brodt effet /. das ift Angft und J10bet ift euet Phim : 10,
_tdglic) Brods vaf euch dod derHimmel twoltwelles |~ ooy
“und austuffen lafe: Die GOt ek haefyuchiet- |
gee er. ' Co.ift fdon iber euch vor GOIt anges j
fdhrieben / wag den gefongenen Suden n Vabel - |
der Propbet Jeremias voehdlt s G30tced Tarme |1y, 302y
bersigleit [acarochFein Sude/ foudern fie iff :
.alle morgen new, G -i ,
S Gudy andern ) Ul ibridiele Rutbe dh andern K.
babe gefeben'/ aber mubt wie fie'/ gefithlet / ench &%
fage iy aue dein Munve des Heplandes : Mennet 5
~ibr'dag diefe allenfind fiiv euch allenSiinder ge. i
“Wefen /- duewbeil fic “oas exlizten Haben/ ich fage |
. neuy

e e TS N Y P T R ;
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rviflidhe Teuee Predigh

in/ ’ p ihr ¢ bet ibr
netin / fondern (o ihr eudh nicht befevt / wev
- audy alle alfo imbfommen. Heute trice oer HHeys
land auff/ und jdbretbet an unfere Kwdye/ Saules
Rabthauf 7/ und alle andere Haufer: IBann

R——

| iy g wuftet/ fo- witrdet e auch bedencben/
1 31 diefer enter Seit (was ju entvem Sricde diewet.
| O taffet uns nidyt ficher fepn/ und die Warnunge
{ (drifft Jefu gering fchdfsens damit die Suherbeit
- ¥ nidyt fernecbren Heren fblage /und BOLEvere
1 urfadyt werde /uns graffeve Detrnbniff angu-

fchretbent. - Demnadh laffet ung diefe Watnung.

¥ farifie Syefusaus unferm Evangelio/ mit etfernen

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn756516633/phys 0018

' ' foigigen Demanten  auff unfere
' %::'fggl“a?ggﬁ‘ef&)%dbtm und daran . gedenclen
GOt belffe dazu! Ingwilchen feuffeet a!;e it gm::
1¢ citten Jorn/licber GOt/ mit gnadent/
" %ﬁgu}a:éa t:ﬁc[)t t%ﬂtcn eine fetrige Rubeen/

Richrunsnicht ftrong nach unfern Niffes
S , thaten |
Sonubdein nach Sutte:

EXEGESIS.

beftehet indrenen Studen/ 10ap fie vom
geugeg Sreunde berribre/ 2. eingewiffes
{ unglict angeige 3. und Mittel weife dem Unglid
} sucnttommen.  Das afies . findet  fich 10 Bew
2Warnung JEM, it

! e Gliehteit Belicoten! EineTarnung. (brifft

77
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Chrilide Feuer Predige.

Sie it von ecinem gucen Sreunde.
Der €oangelift faget: Und als ex nabe binzu
fam/ fabe ev die Seadt an/ undwcinese iber fie.
Betveifer aljo der Hepland/ dag er der Stadt
Serufatem  gufer Sreund und ©Gonner  fen/
1 mit cinem wilfdbrigom Su. Alsernape
Dingu fam | verfiehes in feiner lesten Reije gen
Syerufalern / die ibm fein Leben foftete.  Soldufft
vic Sonne (chnell uibrem Untergang /und S&fugs

[ —

damit er andere benm Leben modhie erbaltens gee |

bet willig bin jum Grabe. AIS er nabe hingu
fam/ nemblich al8 ihr Kouig/nach der Pro-
pbecenung: Siehe dein Konig fommt ju dir,
93as aber ift ein Konig2 Der Setnde Seind /und
der Untecthanen Sreund / dasft bie TEus auch.
FEfug cin Koutg| vasu von GOt Gelesee /
Dag er unfere geiftlidben Seinde / Suinde / Leuffel/
Fodt und Holle begwingen/ ung aug ibrer S
walt erreften/ und ungein befler Xeich geben
madite / nicht ein weltsjondetn  geiftlich Reich)
nicht ein unbeftdndiges / foudern . beffdndiges/
ein Reichy/ das nimmermehr juftoret werden/ auch
auff tem ander Vol fommen/fondernalic andere
RKonigreiche 3umalmen und peroren foll. Die
te8 ieichs Scepter ift die Ruthe der Krafft aus
on/ oder Dasg  Svaugelium [ davon der
rophet faget: Von Jion twird dDas Gefes aue:
geben,  Die Regalien diefes NReichs find allebims
biche Guiter. Dt Sig ift éﬂ' nwendige iﬂun{d)/
over

Universitats
Biinthtelﬁ

l

Apoc, 17. 14,

Dan. 2, 44.

Pfal. 110, .2
mgy OV

E‘ﬁo 2o 3.
Rom, 14 3
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Matt, 16, 24.
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Chriftlidhe Feuer Predighy

oder das gldubige Herg’/ wie der Henland faget :
Das Read Gottes it intwendigincud. Das Aeih
wird mainteniret  nicht e SdHverdr/ und
2Baffen/ nidyt mit Gefchig und politifchen Rens

| cbenr/ fordern mit gdtetlicher T3aibdeic und  June

gen, D ivie ritterlich baben bieant i Diefe
SKReidy geftuitten die Apoftel Chrifki/ fo gar / day
aller Semde Macht nicdht beftehen/ fondern wie
¢in erchlagener juride geben muﬂ’e,m'baber
PDaulus faget: Die Waffen umerer'wtterlcbaﬁt
find nicdht flefdlich / fondern mddtig vor GD1t
s verfidhren die Veftungen/ Anjchlage und alle
$Hdbes die fih erbebet mieder dag Erfdntnis
&ottes/ uud nehmen gefangen alle Vernunffe uns
ter Dem ®eporfam Chrifii. Der Eingang m - vas
Reich g:1chiehet m el Lrabfabl. Qsegbalpm ol
Paulus fage: Birmifen durd) viel Tribfablin
dug Perch Gottes gehen, LWasemem Saiffleins
dag ju Lande dencret / if ein wiitendes Oieer/dag
ift die Tribfabi denen/ vie gum Reiy Chrifki
enten.  Trabjabl ift den Reidhsgenoffern TEfu ein
Aall uno eine Weberfpucly die man aus emee
$Hand in die ander fpielet.  FEMus geber voranin
pollen Thrdnen /fiebet fich umb und vaffet: Wer
mie-folgen totl / Ve perleigne fidy (elbft/ und
nebme fein Creas auff fich. A (af ung alle
folgen/vom Leyd jur §reud/ und vonden Dornen
U Den Dfofent !
s. Wis er nabe hinyw fam. Und das auch
ale ibe Heberpricfier/ ver ein Opffer wilrde/ ltlﬁ

S b ‘3 sy

P 4
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Ghrifiliche Seuer Previgt,

atier Menfchen Sunden/ und fir die Menfden

Gett /b fege bgny audh von Lreu uno Liebe.
F&ius der Hobeprifter Edmme uopffern/aber wae?

&Eth felofi.  Drambd bebdle er den Preif voralien |

andern Hobenprieftern, Dortwar ver Sddarteny
bie Das 2Befeni; Dort dag Bild/ hie der NMianng
Dort der Schein / bie vas Sein- Von FEu beift
¢8: Einen {olchen Hobenpriefter folten wir babeny
ver da todre heilig / unbefiecft / und von Sinden
abgefondere / und hiber denn der Hunmel “ift /
bem niht fdglich nobt wire, tie jenen Hoben.
priefiern/ 3u erft fir eigene Siinde Dpffer yu rhuny
varnady fiir deg Volcks Sinde/ denn das hat er
~ gethan einmabl / da er fich feltft opffert.
O thenres Opfher [ das in Gottes Dlut beftehet!
93ag 1ff theurer 7 Qauffet und fauffet ibr Men:
{chen / twasg ibr theaer fhaget / theure Steme /
theure Perlent Jb adyte threr . nicht,  Chrift
Bult/ em theures GSut/ und fein  Opffer it das
theurefte Klieinods der Himinels. Crboen. O tolie
Kluge/ die fich flug duncfen/ und dody Kupffer
- fur &oId/ und Sand fiie Die theureften Perlen/
~ theuer (agen. O Frdfftiges Opffer [vag ungvom
Sludy deg Sefeses erlpfet! Wag it frafftiger ?
Qapon fagt Paatig: Shriffus hatuns erldfetpon
Dein Sluch Deg Gefenes.  Wer fan ibm das nach
thun 2 Aus dem Lode tiv Cuneers Puvch unfer
Ctgen ADercl/ nimmer yoerden. ervetees/ die
e war giftarct /-vaf wiv. touden . or-
S - (3fet/

e, T "’ S

X
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Chriftliche Fener Previgle

(3fee) fo fouts nichet anders fepn/ Gotees
Sobn mufte feiden/ves Todes bitter Pein
Se tommt audh ICiug alg der Hobepriefier gen
Sevufalem fiic fein Vol §u beten, — S3ofua der
Hobeprieiter A, . flund fur dem Cugel des
HErrn ) egnete das Volck / und legre audy bey
GOrt mande eifferige %orbgre ¢in/ jum Sars
bilde / vag S3Efus der fwabre Jofua/ und  Hobe-
priefter 93 L. ein ewigesPriciierthumb davinhaben
serde/ Dafi ¢v fite ung bicte.  Daber/ wie er

am Creues: Hols hat file feine Sende und Vers

folger gebeten: Bater pergib ibnen! (o bitte er
nod fur ung/ dag wir Paulo getroft nachiprechen
gonnen: IBer will verdammen's Sheiftus e
hie) ver geftorben ift/ ja viclmehr der auch
auffevoeckes ifF/ welcher ift gur NRechen

- Gottes und verteice uns.  Driamb getroftibe

Siinder ! Laffet die Sinde nagen/ den Satan
euch verflagen/ ihv dirfft nidt versagen/in
SEhrifto babet the Gerecdbtigheir fvieder die Siine
D¢/ uno Wertrettung wieder ves Satans Bes
fdhuldigungen. Endlich

' 9ann der Coangelift faget: AlS o nabe
bingu Fam/ fo i auch ju mercen/ dog der
Henland ey gen Jerufalem  gefommen / alg ein
Prophet und Lebrer.  Hofeas et Propbhet / hat

- S3ottes TWore vein und ernfibafft  geprediget,

YE e Sivad /ein firtveffliher Kiwrchenlehrer ju
feiner Jeie / hat Die Lehre swicderumb geldui‘egg

UFG




Chriflide Teuer Predige.

unb eenenert BDepden gebibret Ruhm und Chr/
aber & (u nody vielmebr.  Oort pat nur die
Sunge im Leben/ aber bie audy der Leib i Tode
geprediget, Dannder Lodt Ded Sobnes Gottes/
fir unfeve Siinde erlicten / yeuget ja vor &otees
unbegreifflichen Licbe/und unferer. hachften Sobty
ie auffer den Todtdes Sobne Gottes nide bat
follen ab»und binweg gethan mwerden,  Kan aifo
der am  Creuge bangende JEMS degBernhardi
Begierde fillen/ da et vufft, Damihiy Jesu,
&nofle Te , & nofle me!@ib HEr FE W/
aB ich dich und mich reche Fenne! Dich in
detner Giite/ mich in meiner Gebrechligleit/ dich
in deinem alfeg / und midy in meinem  nichts. O
Serufalein / Fecufalem/ dag du doch erfentieteft
Dag gute Hergdeines Sreundes: S ift ¢in Pro-
phet/ fwas er redet/ tvager Dir faget /dag ift twabr, |

' Crift ein Soberpriefter / der fir der Welt Siine
de fein Qeben auffopffert; das it Guade: Er ift
dein Komg/ Der feinen Unterthanen nimmer bofes
gonnet; dusift Lreue! Dazu befveifet ver Heys |

. :anO/ 0af er der Stadt Jerupalem gurer Freund

_few.

. 30 and mit gnidigem Anblick; der Fext
faget: & fabe die Seadt an/ wnd  weines .
Uber fic. g lag fiic feinen Augen die Burg | T . .
Qion/ ver berrlicbe Tempel/ die iiberaug groffen "
%aﬂdﬁc/ Durgerhdufer / <hove und Miauren /die
fabe e an 'mit leibliben Angen. Dazu fam dag
uge feiner Alhwiffenbear / und BVorherfehung/oa.
e (17113

R ey e i o> - - -

e e
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SChriftlidhe Fener Predigt.

it {aheer die Sradtiin volier Gluf / ynd. von

auflen it Feinden umbgeben/ ec fabe die- Cr
fdplageii: /und dievor Hungerund ander Peftger
ftovben warens - 0 15 1 ,

Wicine Hergendag Auge JEfu fichee nody;
Wiv havens wicler Tage erfahren 1 Denckel 1
Filcke toie' amy vergangenen Sontag & OLt mif ung/
ale feinen ungetreuenHaugbaltern/ habe mec_pnung
jugelegt/dadann /wieihr wiffet/ unfer alier SHuld
fidh Belieff anff 100. MNatrer Aeiser /auff100.
Lot OelS. 1 gpas war der Yuefhlag? Der
Hau-Herr fprady: O fauft  hintore niche
mehr Haughaicer feyn.  Die Erfiillung deffen
gieng gleich ammorgenan s da der HErr anfieng
durd Seuer ven ungetresven Haugbalter feinee

- @iiter'qu entfeen, - 2Bem wav o benger uls Dem

unigetvetien? v lieff binund her. Wo war Sicheve

- bett2 2n allen Ecken / undfir allen Tubren biep e8s
- Berbivge Serr dein Anthis vou memen

Sitnden ! AbSE. Jefus fahe die Stade an.
Bald hieG es b bt worden fitr fetnen Angen
als die Srieden findet.  Dieine Lieben febet et
JEfu nach den Augen/Sr wird nody ferner fehew/
and fein Auge iber uns offen balten.  Seben wird
e fich und ung, Sidy in feiner Licbe und ®iite/

 ie et die Mienfihen (o gar liebe / Daf evihrent fwes

| ' 0
gen feines Lebens nict hat  fchonen follen/un
ihnen fo ol wolle [ da Som fiic evbarmen dad

Her subricht : Lng iwie o pon Datur arme 63?&
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Ehrifilidhe Feuer Predige,

der find /und nody dazu die Werfiilbeung der Welt
auff allen  Seiten baben.  JEIUS™ fiches die
Sadt an. - 2o ihr gebet /o (bt fEebet / da fend
ibr F&fu in den Augen! Wieiht euh nun-defien
it Unglief freuet/ fo laft euch 2as. herabfdhasven | o
SEfu aud in ver Sinden (chrecten, 2Wer treiber
Uingudt/ oder veriber Diebftall da es Mienichen
feben? JEMug fieber.  Sein Auge fiehet euch s
Derh, Ad laft €8 velm “feyhis uno’ fpreches:
Schaft fn mir GOte et reines ' HEEB 1 St {ral, g, 4
fieher die WBercke eurer Hande. Laf fie gt feon/ ,
U0 vasg Lidye leuften fur den  Dienfchen; dag fie |
eure gute Werce fehen! Jefus fiehet audyeure Juifer |Marthi's, 16
eure - Zritcund - St 'O HEre  vire fets
Rufere Saffeauffoen Begdes Friedest =
J<€us fabe dic Stade an /[ und tweingt
Aber fie.  Hie made iy ol mit Halael fragen: |
QBarumb weittes mein Hevr s DaeWVolet fors | > Res- & 1,
et ihm aus der Stade mit groffem Jrolodenents | :
@egen / &S aber tvéinet- Oie Augen deg ﬁ," :
Bolks ladyen far Freuden '/ aber EShrifti Angen :
fbwimen in Thrdnen, Das Voldf ruffe Hofianna; |
GE|us aber fan fir wenen faum  balde Borfe
WMadpen, 2818 iff tie Urfadye2 Tt fein cigner i
ROD / Dem er baid am bacten Creunes « Holge R
QBitehen ol ' Jondern die Leidyen fo vieler tau-
lc;'xo Emwobner /. D¢ Lnbuffersigleli jum o
o0 [ uid dic Cladicerung der Sradt. | i
Dig verdicuft den £epland 7 0af die Exlwolner
' L |

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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Gbriﬁlicbe Feuer Predigts

3 fhrem Unglilet lochen / und dag jamtert (hn
pon Hergen / dag die Sirfiin unter 0en Hinoen
¢ine TWitthe / und die Fonigwn . den andern
gine Dienerinn werden foll
A Qaffet. uug. meine Hergen / bey Oen
Thrdnen JEM . im Geaniehe e wenig fhille
‘ feben / and. fle nady e Budftaben ved
H onsetleing/ TOCONCE/ anfeben,  Der  erfie
= N Buchfave. ift 28/ und_bedeutet dap die Tbrde
3 W , ~ | ven S5@frfind. IWermuths bittere Thrdanen.
SN oRermat it ein bitter Seaut /nimime  aber nidre
B Cypr. L 2 an%ittc’rteitDcn'ibrdmnﬁ@t‘uwonbmmfaﬂmaﬂ
) Ep. 7. { (agen/fwag Cyprianus g gemiein von den Tbrde
i Brencics || HCD fagt 3 Lacrymz funt doloris legati,
i  frdmen (ind Dicter der breternt Schmer o
und ¢ins ander 3 Thrdnew find cist Blue des
Hevpens.  Das obbandenalinglict /und Unfety
gang ver Stadt Jerufalen/ perwandete JEM |
DAg Her/ ek es bredyen/ und i Studen fpringen
solte, IMicy deudht alg feheich die Flubten feined
Angefichts / wieein Thrdnlein das atider jage und
Ter. 3% 20.. chlage rund alg hove i feineHergbrechende AWorte:
= St nicht Epbraim mein theuver Soou | md
mein trautes Kinds Sy gedencEenach wol dar.
ant| was ich im geredet habe/ deumb briche
| miv meft Hes gegen fhm | ag ich mich fetns
e sie. 35 5 ebarmen muf,  Uber iy fomue auff ung.
es aie bew ihm uff fein anfehen der Pecfon/ alfo lafe
5 4 ot ansd b unfere Plage Hitterlich 3u Dereenb?‘e;

Theen. 7,
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Chriliche- Fever Predigt, !

‘ben, - 2WBennet er gleidy ju-er dber Serujalem fo- !
gonnet et dennodd ju B AU UL feime Ihrdnen, |
Beut er ibnen fdhowzuerft feine Pevien ¢ ynd Dias |
manten / Sappbiten / und - Rubdizen an /
03¢ (dyadets:/ wann iv fie nuwu legt empfan. | B Gerbardus
gen 2Ovimbivie er filr alie Meufdien fern Biuf'y | in pericopes
fo bat.eraudh fiitalle feme birteve Ipednen ers ronscliord
foffene. . Bittere Thrdnen | sheure TOHrAN | p. o
JEMr Das jammert didy/ theurer 3€fus vag
DiE Seelevviedis fo theuer baft mit deinem Blut
erfaufiry fob verlobren geben/ und das' frinchet
dich mit Gollund TWermuth /dagdeine theuer et
orbene Braut div treulof wird / yud 3u ibrem
Lodtemit frembden Bublera bubletr Mper dabety
gtw audy “die Thrdnen-SEm  Erbarmungs
Brdien [ nach Anleitung Des andern DBudfta.
beng €. €in Crocodyl {dynittet auch Thrdnen pon
| fi/ aber obn evbarmen.  Dag (hut &g mchf.
: ’lste!em Otabmine ift Crbarmer / (o find audh feine 5 109 .
Lhrdten, Deits Hers Brich mix | fagt ex felbery Jer 3 2o
LaB ich) smich deint cxbavmen muf. - Das gioe [+ <
Lroft i der Mobt.  Bew ver el ift offt Eeinr ers

barmen ;wet exbarmer fich der LBietriibren? 850
D ) y (3 ‘111 % rt i
(001038 noch) Croaratungiift in Dimmel, ag [+ & =M i
feblet. niche, . Dinn ¢8.find. die Lhranen GCng | g
- Sudy rechee Jamiiers Theduen dabindee: dritee | ) 5

Buchftab sielet i Tdrtlein, e Gal. 3 |
101 (3 5 ¢ /oeinet.  Der bes | : -
Rotftebende Sammer ves Siidifcben Volees gebet || - .- :
Toc .4 Dergefbalt ju. Hevben/alg wenn egfein cigen |
e/ darinhien war ihin der Prophet Clifaein |
O : Lo+

p 2B
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25 Reg, 18, 1%

Rom, 7. 15,
Gea, 21, 16,

2, Reg. 4. 49, ’
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|

{

2% Cor. 7. 3.
Eph, 2. 4
Mare. 8, ,

€cn, 45,
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Chriftlihe Feuer Predigf,

: .‘Bocbilb/ ver jammerlich wenete,/ daer aus

PDrophetifdem Seifte vorher fabe dag dem Volck
$Jfrael durdh Hafael begeanende groffe Unghic und
Sammer/ e er tbre fefle Stddee mur Seuer pere
brennensibre junge nannychaffr mue dem Shwer e
erivirgen / ihre junge Kmner (ovten/ und: die
fchivangern 2Weiber jubamwen wiirde. Das thut
Die Liebe/ die ergreifft frembden Jammer / und
fibret ihn g Her. Da Miarta und Maria
focineten / bieh die Ricbe-JEwm mit, wemen, Die
Liebe weinet mit den Weinenden /nady  det ke
mahnung Pauli. Sepef fvie die.  Hagar jdms
metlich wemet / da ibr Sobnlein an - der dDirren
28iften fir Durft verichmadbten fill; und jene
Mucter / auff veren -Schof dDas  einBige -rexhe
Sdbnlein feinen Gafraugbldfet, 28er fan- wol
Das jammerpolle Hietge befthretben/ oder woldie
Zbrdnen yehten? Laflen nun fo Menfchen fidh der
ihrigen Jammer jamitiiern/ was wil nibt JEfug
thun/ der eine Qoelle/ der ¢in Valer (fE der Barms
bevgigteit 2 Gewiglich/ Chrifiiiche Seelen/ bat
ben jiungftem aafeen Unglicf S5Cues nadydem
Reichtbumb/ feiner Barmbersigteit/unfern Fame
merinfeiner Seelen tieffempfutiven  und geruffen;

. AReeh jammert des VoleEs ! ' Er fabe einwenig

U uhd wolte wne weifen/ - fvad unfere Ihaten
Webit mwaren 7 da aber dag Eramen am fhdrfften

fibiens fieng ev.an ju wenen / wie dorfen Joleph
Geden feme Brider.  Dagufindach die Thranen
| 3€Mm Aachfolgs - Thvanen. Daper ol

An=

-
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Qbﬁ'ﬂﬁf(}fs etter Predigt,

[ —

augnftinus (aget + Chriltus fevie, qvo i; o
hox.nmem flere docuit,  Clriftus pat q¢-
weitet | und dadurch den IMenfeben ge-

wiefer/ daf; fic anch weinen folén.  Su el
der Rachfoige FEfu uns audy Paulug ermabnets ||

-Und durdy Benennung des Gnadenlobng auffe
munfert / fagend : Seo fir mit ihin leiden / fo wers
Oen ol auch mit ihim bervfhen.  Demnach folt

aud ihr/ Meine, Liecken/ . mit, dem . meinenden |
SJCIU Weinen 7 viber eudh/und. curen Nechften, |

Uber eudy/ dann fo SEfug tibet fremboe Sinden
Wethet / marumb nidye ibe iber eute cigene 2 Am
Diechften foll-man beweinen nidyt fo febr ein geits
liches Lnglitct/ atglwamt man ibn fiehet geiftiich
elenid/ blnd / und blog / oder wol gar: todt in Siins
bent, “Ach dag find webrte Thrdnen fiir Gote/
bfe Sott in feitren Sacf seblet / und iby niche e
giffet, €8 fiud fenchebare’ Thranen | detiti cine,

Lhrdnen Saat bringet die Steuden&rndee, Daid'| .

lagets Diemir THrdnen faen/ werden mit Sre
, , ; Jreuden
erndten/fie geben binmnd einen/ undfragen edlien

Aamen und forien mit Sreudensund bringenihre |-
Sarven. Cafind aucy Hettige hHranew) varnach |

Gotees Airgen fehen Dasweif Raguel/ drimb
20{tee . uel/drimb |
gt er: Sy seiffele niche / Dag @Dt% Dabe mem(: |

beiffe T brdnen uno Gebet fir fem  Antlig foms |

Men {affen Hrilige / beilige Thrdn
Deilis enfindeg dar
"93) Gottes Hinve greiffen / bann darmut miri;
(6 abwifchen alle Z%a’pm ven' thren Augen.

i} Dann

Tra&. g9.
in Jobann,

2, Ti m, %1

Apoc. 3, 17,

Eph, 2.

Plal. 6, 10,

P, ng, g,
Tobia 7, 1.

Apoc. 7. 17,
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Chrigliche Fener f})rebigf'.

Dannfo fndauth die Tordnen Shrifti/ Ernft -
- nd Chren Lhrdnen | nadh Abbilousg ves Bude
ftabens €. Wolte er nicht ernfilichund von Herpen
Der Duivger ju Jerufalem BVeftes /. er wirde nim-,
mer Uber fie (0 geiveimnet baben.. Drilitb fabref,
wol (hr Oenichen / Die ipr euch / und ante
Dere beredet/ alg folte Gott aus bloffem Haf
Dag grofte Theil der. AWelt sum  Untergang
4 : perordinet ( und weldhe 3ut Verdamnif ev-
3 fchaffen 7 ober nach Dem. Sall7 weldyer er_geivole /
A : ohn allemr anfeben deg GSlaubens/ fich erbarmet/
und Ehriftus nidt far aller - Menfchen  Siinde
e genug gethan baben, ~Hie foeinet FTEMus  iber
“E ‘gang Sernfolem/ Dag demnadyfeine Lhrdueh jum,
< | Uberflup befrafftigen / mas. er- endlih . fage.:.
Ezech, 3. u-| S0 wabr dlg fchy febe / habe ich fein Gefallen
2Ll am Todte des Gottloferr [ Jondern Daf fichder
| Gotelofe. befebre - vou feinem IDejen/ und,
b Dages S mit ung in unferenNobClayels’ |
; Ernft geweflen/ feben. Wit aus feiner Hiilffe/dieves
det v Ernfi/iwie ein WReifferffict von ver Kunft.
| S nenne fieauch chren Thednenone findfie in
Anfebung dec Perfon/ foda sweinets Die iff Der’
HErr dek Heveligheit/ demy:die hodfe Ehre geo’
g pibret/ undft der Konige Konig. - Eines bodys
N geebreen SRannes Hand halt man in Ehren/und
| | fuffet fie aus Chrerbietung./ iie vielmehr terden
ibgn’n,,b{e Lhednen S/ joein Bt - feines

e e M PR

Herpend

sy .
S

e R P g oo gt i T P S R SIS oo ST Sl
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Ghripliche: Jeuer Predigts 1:

Hergens findy geehret £ und Shrensvehrie Thds
Nen fepn.  Ady baltet 0o/ Mieme  Licbeny Die
hrdnen T in@hreny ACCHVECTTC 11/ fep ge-
Priefen (u"lb,,i’cm weéinéin pocisechre/ dagdi' |
actiteft i fotereh detiver THANE 3t genieqien, |
Daven. find auch die Thednen GEu Lroftund;
£0{ch: Thdnen. - Shr Beunglicttes die ibr dag
Curige lender ! in der: Yjchen fuchet / die HAnde wite:|
ORE £ uttd ‘werwundert ech: felbery: svobet ~ alle
Lhrinen fommen7 fillet euren  Thednens Gug/|
und gedenctet/ 0af tiber euch SJEfus fweine ; fo leid
R euer Lend euch nimmer/ais-¢8 - IE iff. - O
Wie offt fiehet er nach eudh aug euve Thrdnengu |
3¢blen; und fie alg em Depofnm. imy Himmel bey- | |
Slegen 1 @t bat euch.nyr cn. Sablein, vorgeleger/ |
08 foller thr mic Thditen fillin/ warwe voll it/
Wird ers megnehmeny und cuch fein Trapfein ver-
3_‘*’{]«’1 laffery iiber ie ‘beftimbte Rabl  Nunift
Spff Sdatzeit da iHr Thidnet et/ bald wied die
Ditffftunde fominen /und reiche Jreuden Erndte.
! :D“D‘E gedenckert Jhr foehet chow auff dev iinfer:
f?rg@tuﬁm die gur Sreude fubtet/ Dtmo aebet

erg an/ gus den *Dfiigen auff Das truckene
N Diligen . autk. e frucene

o Wit andere/ die foit: find: befehiset blieben/
no‘nnen die Thrinen FE s ¥ofcly- Thrdnen nen-
. Dort ju Jevatalem [epsen diefe Thrdnen

% Jubr lang/ 048 getvobete Seuers dagu doch
é‘,.\“’d'ww Holes vie Wienge war/und Gottes
M it ferne,  28ann i) daran gedencee

Q fij wie
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{ Ehriftliche  Fener Prebdigts

| wicunfere Seuersbrunft: anfdnglih ibr flares Ges
| fidit der Stadt ju wandte/ und  gleichtam 1wies
Der Diefelbe Feurige Hdndeausiteecter; bald aber.
{ mit dickern Dampif und.. verbilicksm, Geficht 3u
viicfe freften undveriojchen mufte /da dod unfere
} Hiilffe wetmg nigtes mug 1y fagen /s daf ore Ibrde
} nen & fu - find -unfere’ Lofths Ihrdnen  gewvefen ;
Shnen gebubret die Ehreund Weadyt/undniche den
[ Menfhen! Das i cing. 1530 -

< Dladsdern tie nun erfandr haben/daf Jefug iff’
et Sreund ~ Ferufalems und unfer / mifen-
| wiv audy fiiv wabr balten / Ddag das Un-
ghict/-dafir Er ung nody tvarnet/ ot Banden fen,
$S5E ug unfer Sreund warnet i don Untergang
und fpricyt ' ABant 2t ¢8 wafkef/ fo rideft
i bedencten ju diefer dedner 3eit/ wag ju-

: x( defricnt. Sricde diemet. T Grundeert hangen
%‘, , Die LBorfe mht fo aneinander / wie fie verteut(cdyet
tﬁ{lb/{onbt’rn find unvolfommene und gebrodyene .
} : Glaffii Phi- Qporfe, LBamy dit Jevufalem/ ja chen duf .
g Iol. Sacr Tib, - auehy nut an dicfem deinen Tage wiifrefiwas

3‘ trac'70 cane

z 4 p. p. S0, SU Detnem Sricde Ddienet.  Dag Mitleiden /

- und die Ang tibernchmen JEum/ dof er feine
; ' 9Borre fan tauth auff die Helffte bringen/ nady”
i vt und 2Weife der Gedngftigten / die fvann dag

- _ .
VL e ‘kn-um o e
b b e st

¥ SHerg poller 2Angft ift/ und gleibfam aus dem

B | ' Hiunde fteigentoill/ die 2Worte unverbofft ab-

. | brecdven/ und mit halbliegender Junge i fidh
B [ lucken. ‘ .

Wann

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
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‘Chriftlihe Fener Peedige, 't

e

i du 8 Wiflef: - Der Henland
felset bie jeinem Hergenein Fenfferlein em jimy )
2Wortlein 2Wann/ uno leget darin feine Liche nogh |
mebr den Geliebren friv Augen. Tiann es 1t ag
Wirtiein 2Baun e T edinggs IBovtleiny) | -
Darunter der :Hepland die (Stadt antedet: Du
Eonteft des Sricvens genieffen/ wanndu es wifieft/
letch alg wann en Sreusd ju dir. fagfe in Detner
Derfolgung: Du fonteft demern Fende und Uns
Sludt eutfomaien / wens diaes sviiftet 7 uwd buinde
alfo Jbeme - 2olfahre an o eine Dedingung /
0Der an dein eigen wiffen; Wdre 1 dein Sreundy
Der dein beftes fudyte/ der didy von der Sicherbeit
a\b.cun‘o jur Bebucjamfeit fibrete/ oder 0a Dy
Deinem tingliick 3u entgebhen didy. niche getrayeteft /
Xroft in dcine Seele fpreche / fute mian detn Ln-
8lict nody enctommen t5ate.  So freunolidy und
fo gunig hanvelt JCfus bey Jevufatem und e
wfod}(f,bi’f ol David ribmen: Dev-Hewr jiff |PRl w8
freu;wat(t} [ und jeisne Siue webhret  ewiglich. |
gj‘)}{? 018 2Wartlein WANN auth ein TBUNfchs
Sorelein. QBann dues wirfleft das 1 Wl
Qﬂff 04 ¢8 Wiifteft /ebener maffen ( wie ein gleidhes §
3”; '.i"‘"i‘”rf’ Lucherus giebe: Acli GO/ DAl prr, 159, 1, - e
Oveet die Gorelofer ) ud die ""élutgzm,
gfrn bou mir weichen miffei! pa ¢8 eigendlidy
@o lautet: 2BANI dw D Dt/ S¢0iB den L
b :g&plm'mbfm Wt/ dennfo fweichet von iy ’
SlTgierigen, - Alfo'fagt der Henland auc ' “’

bie:
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Gont* 2. 3

b e Efa.>4l. 3t

Henrici Bun-
tingi Itinera-
fium p. M-

47-

JEbhrifliche Jener Predigts

bie.': AcH VG Dt WHRelt L andftent die Ginade

te Dit noch oird angebotent / Da-du fonteft fevit in

| &Die 7 wag ey Knd ift im ucterfhofr Oaf du
{omiftefl detnen Shup und ' Siderbeir/ tvie Dt
1 fonteft fenn unter Oen  Schuh-Tittigen Sottes /
| 4038 cin Soid e i unter See Slucthennen §

lirgel
shy dag ou Wilfieit deine Freude und Ergenligteit/
foie Du Dich an @octes Hevy fanteft ergesen; alg

| etne Braygt an ihrem Liebfteni Hiefiche i Dein

Arhe ) ady dagoudeine Schadendocy erfenneteff
Dein. Freund / ady Dag dut e8 witftefd ' DemVers
fretter bey @Ottt ach vag du ichju e hieltef
DBillig bdtte auff den Wunfdy Chrifti aud Ferus
falem wiitifdert follen s ACH Dah 1ch fiken jolie

| nneer: den Sefjacten des ich) egelre:

QBanm dit es WN(Ee(t/ ja eben du. Did te.

y Det der Hepland nicht eben vom Bolck/ weldres in

grefier Mienge/ und mit freudiger Jungen Jhm
dag Hoflanna zuricff/ fondern von der S1adL Jes
rufalem felber,  Ach wann du wifiell 7 wag idy
weif/ O Jerufalen du avtnes / du unfebliges Jes
rufalem ! 2Bie tonteft du dein Winghick uberfeben /
und einmabl fedlich fenn2 Haile Thort fdhrene
Stadt) Fhe DMauven heulee/ Es ift Nobt vers
band! Gab febe eure Graben; aubgefiiliet/ dag ofy
1ol fie aug eiermn Self gebaucen/ qo. Suf tieff/
und 250, SuG breit find / dodh jum Stirten
und Uberiauff gang eben/ und nicht der einde von, |
airflen’/ foridern eurer Einwobhner Zootcn-@jtafb;;
_ $0 15 .

O L A, - MR
RIS S N o e Y
/ -
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C—

fepn geworden,  Sa ich hove audyden Feind/ vas
- Kvieges = fluge SHeer Titi Velpafiani, an euren
weiffens Macmeliteien brechen / Und einen Oreb
sach demn andern daniedersverfen.: I bore von

auffen deg  Seindes - Ovelen / Seldgeidrens vod |

fpielen 7 und pon innendagfagende Deth/und
beulenden Miund des Bolets. - O jchreye/ (chreve
Stadt ! 2Bann du'wifteft'/ ach’ja du / dein Line
glict ! Dt wimber fclidner Tempcl/ dem’ feie
net"gleich iff unter der Sonnen /- lege ein Tratier-
Nleid an und verbuifle vemen Glang denn fiehe el
ne dren ‘BVovbofe geben s drummern / Dein
S01d verfdymelget / deine Sedern werden Afche
und deine Miarmelfteing gecbecfien vor groffer His
Be/ find durdhfeucrt/ und  fallen mut ‘grofiem
Sdred/ Knall und Foll in-enander. O fchrene
Stadt: Sbr Regenren und Davger (raget Led/
und leget euch in die Afchen. Denn fiche euren
Sldfferns Rach-und - Geriayt Hanfe /-euren
Paildften undandern Hdujern wird-ein  Seuer/
und eud) vas Shwerdt/ Peft / und Hungder u-
bereiter, Sebet eg formmet die Seit/ daf eure
Daufer / die jest von Golde fdhimmern / 3u er@
cinen  {dywargen Trane- Kok von Rauch und
Dampff anlegen/ und {o fort ibr ganges Welen
0 Die Afchen' fdnitten werden, b rede e8 / det
td) die 2Warbeit by und das mit betriibtem Hers
Gen @ O Land/ Land / Land/ hove Deg HERAN
Wort ! ‘
4 oei-
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Matc, 130 37,

Pfal, 76,
Gen. 14,

Jofephus.
Jofuz 18. 26.
Judic, 19, 10.

Derivationé
vocis, :
R ALY

luppeditat
Glaslius in
Phil, facr.
Gramm, facr,
B 4. tr. 3,

»

- Ghriliche Seuer Predicts

| '"’ﬁ;{&gﬂﬂiabgn;/itﬁ&é boret iy viel D8 Ut
glitek, Serifalems mut Heivabing any geoencret
Dot Al uer eigened, . ek DEniuud ikt heut un-

terungouff/ unduffer:2oi0as 16l cinen fage(
| oas fage icly atlelt.\ 'Stehermber-vem auth ol
| 3ubefiriren. Danwwiegleichevirfachen gleidyes

wircen/ fo siehen gleithe Siinden  audy nad fich
gleidye Straffens . Sevufalem war eine progwir-
Dige Stadt /¢in, SipundShugdes Jiraclitijden
Reichs: . Eirie. Stadt Gotces/ fir alicn. andern
Gtivten von GOt etfiefet / und gu feinet Wob-
nung eingewidmet ¢ Eine Ubralte Seadt/ jur Seit
' Abrahz geberffen Salem und Solpiia/ juv Seif
" Jotuz aber unddek Rithier igfebus, hernady aper
sufammen gesogent/s Jebufalem ynd Jerulalem ¢
Sie twat einevon GOLL begnadete &tadt/ die da
batte diec Schrifften Bottesd it ergensr Hand ges
fibrieben/ alg dieGefess - affelr/ Dazuden Gnas
Den-Stuel/ die £ade,Deg Bundes unter. jiwey §li:
geln der. Cherubim fiehend/ davuber GO¢dem
Bolck MRed und Antwort gab / iber Detmivar audy
" invem ervften Sempel das beilige Seuer/ Urim

obferv, 15, P
921. & D, Chy:
trzusinOno-
maftico facr,

P 865-7

LllC_. 23 32,

http://purl.uni-rostock.de
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|

- ynd Thumim, dag Danna/ die grine SKpthe Aa-
ronig, . Und.foee faw. alles- erzeblen./ odeg. den
reif Serufalems gnugfam preifen ¢, Olody lieh

ie GOt ihrer Sunden balber 3u erft durdy Diea
bucadnezar und die Chaldeer veriviifien / und wies

| Deriimb/ nach dem fie Jovobabel durch Auffbaus
| ung eines Tempeld batte ernenert / durdy ek je
| mer gernicheet werden. St nun dig am ggizzm
olge

UFG




 Ghritliche Tener Predigt,

B

Holtie gefdyehen /, 10a8 Wil night, dm. Biirren ek

Dens HAr GO feines LDIESNIGE ver(chones / o |
icder noch piel weniger unfer fhoneny, die wir

erden beiffen: Niche. e, Polk.  Tene Srade |~
fabe thren Untergang am.ao, Augulii,. uud mwip ] < -

unfer-Unglict am o. ejusd, fund. aljo SOt mit |

[einein Bolck nodh einen=Tag ldouger in. Seduit-/ |

alg mit.ung.  Gedencker daran: ,
o« it nicdht anders/ unfere Sinden find . audh
fdiotr gen Himmel exfchellen/ foalie umb Ach und
Rache ruffen.  @O1e fiehet berab sufehen/ obe
fo fen/0bnidt jernand Flug fens und nadyihm frage?
Aber da-find wir alle/ alle abgervichen/ und alles
fampt untiadtig/ es ift teiner der gutes tibut /anch
nicht einers - 2308 foll GOt thun? Wie er langs
-mieig ift / und niche Teiche: dier DRenichen mit dete
Straffe aberenlet 7 alio balf evnody uber une mic
der fchdrffeften Steaffe innes und (4 3uvor an
ung nody Diefe Warnungs « Schrifft ergehen:
QBanndu§arfienberg/jacben du estoifieft/fo
witede(tduee. Daift tein Stand aufgenottiten,

& fugerice sur Kivehen und jur Schulen)
et flaget / und fage/ foie Ddort “jum  Iethpel;
LWann oucgwnftet. - Snder Kirchen iftg nicht
Uberall rein / 0 fwolan des Lebrers alg der. Su-
bover Seiten, Wie offt trite ein Prediger auff mit
einem pieternden Hergen /. wanh er den firaffen
foll derilym guteg thut / die Stinden fFeben fiir femen

Augen und wollen geftraffet feyn. ©OD(E ruffet:
&y ge-
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Efaiz 58 1,

Clericorum

vitia recen-
fet, D. P, Tar«
Rnovius in 04
ratiene; Ro-

publice habi-
thyqwam vide
in thefaurd
Confiliornm
& Decifioni
M, G. Dede-
kenni Volum

1. part 3. Pag.
2.Cor. 1,22,

3, Cor, 19, 9

. Tim. 4, 16.]
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Chriftlihe Temer Predigt,

| Getroft 1 gereoft/ fevone nidhrr Aber die Gutthat
1 leget Die Hand auffe Herge/ und bittet / DaB er
|chweige.  20ev iff Geplagrer 2 Sulent/ weil & |a
fvas fenn u/ geber e an aber uberhin unod lou-
licht ab. Oft crier man -anff/ mit blinden Augen/
und fnte viel verhindern/ wanm mans un Anfang
ftvafte/-dariiber fommt €8 imtier grober 7 da
fein arnen/ fein fivaffen da ‘mebrgue,  Daju
thut piel/ anh mang an andern Orfekn audh
iiberfichet / dann wil man niche boren/ dag die
Welt fage: Dev fchmdbet allein 1 Doer ben Miens
“fdpen-aud) einen Kubm baben/ dag man von an.
dern nicht allein fage/ fie find fromme und frieds
fame SRdnner/ fo wird mandyer WL bUnd / und
trictyu-den groffen Hauffen / davon GOt jager
lle thre LWdchrer find blind/ fietviften alle nidyts/
| fRumeme Hunde. findified dieniche. fraffen: fonnen,
- 98dre ju wiinfhens dag man aligget - Kubm: fur
@Dttt fuchte / melcher niche auff den Jungen e
93¢l allemabl Eleben /s fondern in unfern Herfen
-foohnen (ol und it DS Seugiifi cines gueeis
Gawiffens.: « Offt trict mawaudy auff mit un-
pergniigten Hdnden. Bald hat man nicht Gaben
genug von GOt / dag mang andern fonne nachs
thun/ die Geiriithe: Hande twollen mmer mehe
oot G301t nehmen. Dariber mug man hoeen:
Qag’ vich an neitrer Gnade gniigent Oder DieDes
foloung ift ju fxledht/ und gedenclet titan nicht an
den S3nadeniohn des Hummele ) dabm Paniue eie
fen jeden Timotheuim it/ und prupt 3 J;")abg
Gl
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Chriffliche Feuer Previgts

proe—

acht auff dich felbfi/ und auff deine Lebres denn
tvo du foldbes chuft / wirfE dDu dich febirg machen/
und die Didyhoren. An der Jubdrer feiten find pie-
le dienichr ehe fommen 0if man auff die Canggl
fteiget/ und warten fo lange /) damil fie/ voraug
ben meuer Lracht und Kigidung/ vieler Augen nach
i gieben: SRan ese fidy nicder/ und Lkt die 2Au-
Gen entiveder berumb fhweiffen/ und ibre Wey-
ve¢ fubenn/ oder macht ibnen Gelegenbeit fanfie
ceinguid ummern; felten fiehet ein Auge gen Him-
~mel-  Die Dhrenporen cine weile 3u/ aber aus
Dteuligteit/ folangeeswol flinges / und man vom
Oiunmiel vredef/ wilman aber mut deth Hetvifjen
Syprade balten, und Sinden fraffen s da fropf:
fet man die. Dhren ju/ wie eme. Schlonge fuir

Demy Befhiverer/und mpcdhte manwol-am bellen |
L Zager ben der Lenchte s, cinen David pihen/ der |

dafage s Ocr Gerechite fchlage - mich/ dag

Wird miv 1ol chun ; oder eienHiskiam , der yum |
Propheten Efaia fagre: ‘DasLBortdes HErN/ {

.Dag bu jagit/ ift gue. " Der belitigen Qubsrer
Getiflen/ift toie ein ungefunver Lo/ der: viele
Aewrer Sehiviirebat/ ribre ¢8 atr /o witft du/ fvo
nicht Sireithe und Sabldge/ dodh Hof und Jorw
etiwecfenis  Ahab haffer De Micham, ynd Anas
nias Paulom noh, GO dndere ¢8 !

Fn der Sduletifinden fich ouch Mangel / |

Verdrag/ WVertdamuif/ Eoterlafiung des uoths
Wendigften/ Ungeborfam @’ Usadyrjamicit, Lrdg:
ji¥ia Y

@ Universitéts http://purl.uni-rostock.de
e /rosdok/ppn756516633/phys_0039
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Jet. 1 16,

Coritliche Sener Vredigt.

e .

1 Weicy ete. o Solten. dann mde die Siinden Gen
| Himmel cuffeny und Straffe bevab polen 2 Dis

tritt der Hepland auffy und (drebee an  unfere

| Rirehe und Sebalen/ wostin Y eS8 Witfiel | wae

pann 2 Qorn und  Straffe. 5 bake cud ges

A nennets fagt dér HErr/ einen grinen/ fdhinen

und fruchthabren  Oelbauth/ aber nun babe ich

1 miteinem groffen Selogefcbren ; ein Seuer umbd
| 'denfelben angeylindet s 0ag feine Dcfte verderben

miiffen/ dag ift/ Lebrer in Kivdhen und Sdulen
follen fenn:ein griiner/ fchdner / und - fruchtbabs

Thren, ¢, 2.2
Arca feederis
vocatur fub-
felliam Dei,
¢d qvod in

fan&uario in
fra Cherubim

fteteric, qvi

thronus Dei

audiunc 3

D.], Qui-

ftorpius in

Conc, fuper

Threnos

can zl v. z. P'

153.

Exod, 32. 21,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn756516633/phys 0040

rer Helboum/ dapon man viele Sriidte famble/
find fleunfrudtbabr 2 dag Feuer wartet hrev/
| yantig -Holg gebovet ing Feuer: Dag miiffen offt
"Die ©ebdude entgelten / wie daviber Heremias
flaget : Wann der HEL die Todhter Sion- Mt feie
nem Sorn iberfchiiteet / und die Herrligteit Sfrael
vorm Himmel auff die Erden wirfft / dagedencles
~ernicht anfeinen§ugfhenel amIage feinesIorngy
- Dag it/ uinb der Siinde tillen hat GO1¢ Ded beie |
ligen Drts nidt perfchonet / da dieLade Ded Dun
deg/ Der Suflchemel Gottes ftund, Dfft [eiden
i€ beiligen. Gebdtvde / undman weif mdt foors
umb? Die Siiden der Lebrer belffen mit Tazu!
Mochtenoch wol Rofed auffecetten / und den
Pricfier Aaron firaffen: T3aghat dirdas Bolch
gethan / dag ou o eine.groffc Sumdenber fie
gebracht hafts  Reine gevingere Straffe siehet
nach fich die Verfdumnif v den Sdulen/ dant
tie Die Lebraneifier-in den  Schulen an groﬂ‘e‘g
u

\

~

UFG




Chrifiliche Feuer Predige,

und-fihweres Ambranff fich babens fo bringet die
Hintenanfegung der (dyuldigen Ambregebiipr grof:
feund [dhivere Straffen mit i, Gewif ifis/
meil Die Menfchen ibre theuveflen und : liebfien
Sdyise thynen anvertranen/ und iprer Kinder eds
le:Seclen invibre Hande leffern/ fie aber ibrer
e und PRidE vergeffens dag deffen Straffe
Wevde unertedglich jepn.  Was il man doch ant-
grten/ woune fich encfbuldigen/ oder in der
&\be e fur bojer Dlachrede: feinen Nabmen (diigen/
fvann die verfdumere Fugend offenpabr fagen fan;
| UnfeveLehrer finduns im fudiren  bindetlich ges
| efeny 23ann die Citern flagen miiffen;  Dienen
Wiv-0ag Defte anvertrauct 4 uhd die wir aitbefien
belobner baben/ die haben uns am meiften, betro-
en/ oder wann das Semeine Viefte feuffiset: S
binvon denen vertwundet/ und noch ehr danieder
8eivorffen / roeldhe meinen Schaden  und Bris
(e folten beilen,. . O der: SHeitland vuffet nod :
Schule/ wann duesaifietr, ..

5 gebejum, Rabtbaufe/ und. finde auch
alida die 2Warnungs Shrift S : IBann dit
&8 Wwirficft! Was ift germeiters heute ju Tage als
b.ngerecbﬂgfcat bey ; Divigketlichen  Periobnen /
Ve billig andern/ und-fonderlich, ibreis untergebe:
fen folten tn Der . ercaytigheit . ein Surbild
"f{)n. Geretchet ein Ding sum gemeinen Beften/
3 aber nur eimemn yon den Groffen betchiverlich /
e U8 fanns dabini fimme; vag man gleich
Wem gemeinen 2Wefen auffgeden mugs -6 wicofp L

' . § W te pers

W O o T N e ‘T | R W R TVEER W WEASE
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\ Erhriflie Teuer Previgh

te verfuchtsvieUngerechtigteit dagSute s binter-

treipen! Doer foll man den Jreund jur & traffe
| condemiiren / die Ungeredtiglet wirfft excuien
aus/ und legt die. Gunft jum Sdleg / fir den
SRuHDd / DAG man niht mug foreden.  Adieders
umb / bat man etwas /auff welderlen Are esaud
gefchebe 7 von der Arimurh it fodern Jesmiifte ber
auf /- und folte aud der Arme das tuckene Drodt
nidt wm Haufe behalten; Huigegen wann Q:brl_ﬂup
vuffet = Geber dein: Kivfer / was 28 Kdnferss
and GOtr) was GDcees (ft /7 da wil maneine
Trei betveiten/ deg frummen 2Beges geben /und
{ 3 folge deffen fein Gemifjen felbft erfduffen. D
| Dag man an’ die legte 'Grab - Sarifft gedidyte;
Behedem der dic Stadt suricht miclinrechts
Stellet euch dochy/ ipr Menfchen/ die Regenten deE
Stadt Serufalem beute vor 2Augen,/ ungeadyte
| digtelbe em Horn und Stdrde waren i Jfael /
toie fie dennody jur. Jett Nebucadnezars / theild
auff den Gaffen durdh dag beiffe Feuer hindurd
lauffenn/ theils aud entieelet auff der Erden liegen
und brennen/ deneider Prophet in diejen 2Gor
' ten parenciret: Er hat alles Horn w SQTGC‘
in fefnem grimmigen sorn gevbrochon jer hat
feine Reche hinter ficty gesogen [ dader Seind
fam/ und bat i Tacob cin Fewer angefic
cBet/ pas fmbher versehret.  Bepdes die O
brigfeit und auch die Gerichtghdunier miiffen oann/
wann&Dtt. pirnet/ der Siinden Straffe leiden/
| Die-Hdufer werden ju Afdhe / und die f.))lenicb;';,

-
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W Erde; Wiiten fie/ fiffeen Untedse 7' und febiie
Rleid ab-und fich legen .in das Grab!  Ehe thre

o cinmibeig winfhen: $af doch/ HERN /den

Yichtet ! JE€fus warnet eury/und vuffet: Wann |

Wann ibr auffs Seld gebet /7 und fdyrenet swannibr

Universitats
Biinthtelﬁ

[

Bendie Boten / 6 tvie bald muiffen fie thr Regenten «
Dovnenvech veifFaverden /reiffet fie des Boch-

fien Grinum fo frifch dabitt/ nads dem Crems |a

pel Herodis, — 9Richy dendyt /- als hove ich die in
beiffer Glacet liegenve Regenten 3u Jerufalem als

Tag Commenyders D aubvuffeft/ dafedibnen

aelien fof foie uns - 1ag alle thre BoGheie file |
dich Formmen) und richee fie su/ wie du uns |

Umb alle unfer INifecha witlen baft suge:

tbres wiftet 1 7 {
Und ibr Buirger diefes Ores / fo offt ibtaus §

Und eingebetin cure Hdufer/ bildet -eudy ein/ alg
finde daran gefchrieben: TBann dut e8 wifie(i!
Die Siinde / der ibr tdglich im Sdhoffe lieget/
Wie Simfon feiner Delilen, tracytet fiets nach
turen Schadens entiveder fie fhrectes eudy/ waii
br in_eure Kammern gebets treibet euch juriict

PUffet ; oder fie enlet nach dem NRichrer: Da sritt fiip
®Ott auff die BVeradtung feines IBortes / dar
¥ folger Abgotteren / daman dem Seldemebr
bertrauet als G306 7 dig LWelt mebr liebet alg
©Drt/ vieDbrigteit oder fonften mag mehr fiirdys
tet alg ®O1L : G tritt auff die UndancEbareit ges
8en Gottes guce @a%n | Oer ﬂii'iﬁbraucbbog{
£ * ¢l

hrifliche Geuer Peebie, g

Pl 53, yo, -
&, 12, 23,

http://purl.uni-rostock.de
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VHQL, 8,14,

Chriftliche Fener Predigts

Heil. Saccamentens Nend! Hoffart Geig/ und

Ungucht.  Dif find die Sunden die glewhijam. m |
Die 2Bette lauffen/ eine fvil vOr devandern flagens
Geeechicr GOe/deg und desd Mienfchen. fdg:

Tiches Handwerct fiud wir / dein bag er v~

geffen/ 1nd deiner Sebote/ dem Satan dic-
uceer | dramb Clagen wiv thit an /- wngesweif-
felt | ¢8 werde i treffent/tvag deine Nayef.
drduet:  Ffracl vergifies feines: Schopfers |
dramb wil ich Seuer i feine Seddie fchicken/
welches 1of feine Hanfer versebren.  Hie ift
Dein IBore/ evfiille ¢3! GOre betriibes fih/

penn feine Geredeigheit und 2Barheit-freiben jbn

sut Radve an/ ingtoifhen. Erafft. feinec: grofien
Giite und Jriedens ldft ev nody Jeit: jur Buffe/
und Lebend:Deflerung/ warnet aber:und fpridst :

IBani du ¢8 wﬁﬁe?} 1 2308 laufft ihr Dann viel
berumby ibr Dienfdyen /. end) querfundigen/ wan’
neibero die puingft. entfandene. Seuerdbrun(t enls
fanden (en: Siar ift Die Yevwabelofung des Seu

Lerd/ und die Unacdbtfameeit der .Dauﬁi%ist:%

nicht 3u billigen / dennoch abevau;b‘ngdgtmm |
.zuﬂre?agm /gals.- wdre: foldyes Die- grofte Lrfache
cined entehenden Seueridadens. . Jein/ dagift

| die Giinde, . Dic Stinde gndet Gotres: Grimm

an/ und der wiederumb: dag Feuer. €8 iﬁ~€iﬂj
efchivey su Sodont und Somorrha | faget
181005 ft 4105/ 1 thse Siude Jaf

-
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febrwer  dartimb wird der Grintin des HGren

angeziindet / dag e Feuer 1d Sechwefel vom
Himmel veguen (dft/ und dic Seddte vertil.
aeit.  Machted du fagen: Sleichivol greiffecdie
Seuersbrunft die Srommen auch mit. an/ were
hun die Sunde die grofte Lrfacdhe / fo titde fie
allein bep den gréfen Sindern bletben 2 Nein /
Mein Sreund/ die Weife bdlt GOt niche. Ver-
tuditer Sunder fchonet er wol/ uud giebt ibrien
an andern ein Oencfmabl/ Dag fic in fich fhlagen
und fich beflern follen/ bingegen fangt fein Ge-
richt gerne an am Haule Gottes. GOt jichtio
get gerne feine liebflen Kindex/ damit fie fich niche
unfchuldig balten/ und dag ibr Glaube vechtfchaf-
ferr/ und piel £oflicher” erfunden fwerdes denn dag
vergdngliche Gold / Das durds Seuer beebret
wird: Crinnert fich auch dadurdy/ daB bie feine
bleibende Stddte / fondern die Jubinffrige fen ju
Tuchen, . TJie [ange folt ibr dann/ ibr Leute/ wigs
Der Dett thurven/ ben et das Seuer it angans
gen/ und den GO fir ung allen 3u crft mit
Seuer bat gefivaffet 2 2Was foll dag murren ?
ev murren il der mutre wieder feine Siinden!
Chriften thunsnidyt / fie fagen viel mebr mit detn
Propheten Micha: Feh wil deg HErrn Jorn
tragen | deitt-ich) habe wicder thin gefrindiget.
Dt aper liebes MectlenburgrEdies Deutychlandy
und roehrte Chriftenbeit 7 ftelle dit bey fo vielen.
cuergbrunfien audy die Warnung 8 - Sdrifft fiir

. Peto 4- I’.
Jer. 30, 1,

2Pt 2,3,
Ebr. 13, 140

Thren 3. 79+

Michz, 7. 9
M, Joh. Phil,
Abelin;Theas
trum  Eoro-
poeum part,
1, Pe 102, 456,

Wngen : IBANIE Ot ¢8 Whfteft | wie viel Jeues
S i {chaden

618...803- 845
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910, 974. 1
1055, 1146.
part.4.p. &
n. 120, 164
. 348, 492 715,
808. 894.
part, 6. p.301,
637,

3, Pet, 3, 10

B. Gerh, Loc. !
de,Conf fcr., '
¢, 3> Nemini

Sap. 3,1,

Cprifliche Fener Previgt,

fchaden in Deutfthiond 7, Ungarn / Dibmen/
Poblen / Schweden / Engeland /. Dennemard/ |
und_anandern Orten ven Anno 1018, bif 1648,
entftanden/ meldet ¢in glanbwirdiger Hilloricus
nichyt fonder ded Sefers hodbfien Defhurpung, - A
ber mag find feithero filr grenliche Seuersbrunfien
fladh ein ander angangen / alg twol nitnmer fiie
pemt (enn gefcheben,  Stellef eudy demnady diefels
be sum taglichen Lebrmeiffer fir Augen/ der eucdy
fiets evinnere/ wie dag grofle Teuev bald ange
ben twerde / in fwelchem die Elemente filk Hitze jer-
fymelgen/ und die Erde, fampt Den Werden
die Davinnen find / verbrennen fverde.

inqvit , dubium effe debet , qvin erebra
ille incendia, qva paflim graflari & videmus &
audimus’, admoneant nos de univerfali illo in-

cendio, qvo totus terrarum orbis brevi conflas

grabit, .
Und bt verriudhte und verfluhte Acheilten,

" tvollet (br noch Eeine Hiolle firdhten < Heiffet es

noch: Esift gar aug mitdetn Denfchen/ wann e

“vom Todte wird bingerafft / Venn man wiffe Feie |

Glasf. Philof,
facr,Rhet.

facr, tra&.n
€, 10 P.lnas

Apec, 20, 10,

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn756516633/phys 0046

sen/der augder Holle  wiederfomunen fey. Sier

_ denchet an die Kede Chrifti: LBer den  etvigen

eur entgeben wil/ igne faliacur; det werde mit
euer gefalgen/ d.i. dem fey die Seuersbrunft/
oder anderivdrtiges Unghicd ein-Salg / dadurd

. ¢t por Sicherheit erbialten / und dem  bollifchen

Seuer engogen werde. it Seuer fehernicht 3u
fbersen 7 aber noch wiel 1oeniger mit der Dillen/
di¢ an Qual und Prin hat Hres gleichen nicht /‘o‘g

T
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Chriftliche: Teuer Predige.

Y

e einiges Stinctiein des bhollifhen Feuers Dbdie ‘

Verdambten befftiger qudlen wird/ alg tvann
eine Sraw ganger tooo. Jabr in Kindes ndbten
ldge / uno da dag geringfte Lheilden von der Hitlen
PDein grofer fennwird/ alg alle Pein fo die beiligen
IMdrtyrer / und gottlofe Wbelthdrer jemabls baben
ausgeftanden, - Ach laft euch warnen aus dem
Munde S/ ITBann i ¢s wiiftet! y

Attewn ich Fomime wreder auff Jevufalem/ von

der der Hepland dasg Wiffen des Ungliicks fodert, |

und fpricht : IBann du ¢8 witfie(t. Wie wuffe
nicht Sevufalem /7 was ibr begegnen folte? Sar
ol &D1t batte ¢8. (br durd) den  Propheten
Efaiam laffen anmelden / 0aB er fie vom Seinde
Woite ftivmen und erobern loffen.  Der Propbhes

Ezechiel fam nabet'/ und entivarfy die Beldge- |.

rung der Sradt Jerafalem auff enem weichen und
nod) nicht evhdrteten Qiegelftein,. €0 ward auch

Oetnt Daniel von &1t diefer Diachricht /dag die |

Stadt 7 und das Heligthum wirdever fiovet wers

Denn /und bif jum Ende des Streife wifie bleiben, |

Dach dem predigte ihnen Johannes der Tduffer /
vaf Die pt dem Baum (hon an die 23urgel
fodre geleget / und endlich eben das auch dev Heys
land / theils in @leichniffen vom Seigenbaum/
Weinberg / und Hobieic genammen theilsaudy
tit deutlichen Borten = Jerufalem | Ferue
fatem / die du todteft die Prophetent/ und fFeis

nigeft die zu dir gejande find/ wie offt habe ich |

S fif deine

Universitats
Biinthtelﬁ

Bernhardug;

Conf Baldui
nus con, in
Ep. ad, Theff,
poft, e, 1

part. 2, q, 5,
&
Prexeliumde
' Damnatorit
ngO. G ‘.
Efa, 29,1,

Ezcch. 4.3

Da n. 9, ]6.

Mat:h. 17, 10,
Matth, a1. 18,
& feqq,

Matths 22, 7,

Matth,23. 24,

b
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Macth, 24, 2.

Ghtiflicdhe ener Peedigt

deine Kinder verfarmbien wollen | wie eme
Hetne verfamblet ihre  Kichletw  uncee
ibre Stigel] und he  babe mniche gemolt !
Sicebe /euce Hanffol euch wiifte gelafien roer-
Dent. - Und im nachfolgenden ;Eapitgl:/\‘l‘.’?urlicﬂ
ich fage eucl/ ¢ wird bic niche cinSicinaufy
dem andern bleiben | der  niche  subrochen

ferde.  Daber wuften fie ¢g gar fwol/ wolfens
aber nidht  wiffen/ fie batten dag Wiffenn/ aber
nicht das Gewiffen/ dag bloffe mwiflen /- aber nidye
pag Kinffeige ( dad ju den  Miteelp (dhreites / Das
durch ein Unglicf flebet juperbindern. 2as
balff aber dag bloffe wiffen Den’ Leuten vor Der

. Sindflubt/ dag fie fwafien ihren  Untergang?
; Wi.cbtg; &3 lieg fie im Taffer erfduffen / und den
| ®Seift augfpeient oder Dendenten ju Sodom?
| Uberall mchtd, Wurden fie nicht des Feuers
| Brinde? O verdamliches 2Biffen / da man niche
. mwiffent will dem Unglicke duvdy Bufle ju entgeben.

Chriftliche Seelen/habt dody benm twiffen ein Ges

toiffen/ nidse ein {cblechies fondern ein Frdftiged

wiffers  he babt in euerim Hergen'/ ift s an-
derd gue/ "ein wolbeftelltes Gericht.  Das Geo
tiffens figet davin ale Cangler und Hoffmeifier,
und die Synterefis alg ein Auffseichner/ und Ans

| geber/ ver umballe Dinge Befdhed wef, Die-

jerm @evicht ift untergeben Vernunffe/ LWille)
 Begierden/ und alle Krdffte deg Menfdhen. Kein
Kag gebet vorbey/varan nicdt werde im Nenfdyen

@erichs gefeflen/und demielben (o ol das @jut:‘é

1
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Chrifliche Seuer Predigt,

alg das Bofes und deffen fhwere Straffe jutvife
fen gethan, R dglich fendet. 08 Getviffers / oder
Das Gericht im Menfchen allen Krdffeens, fo wol
Der Seelen als des Leibes/Die uBfoderung Ama,
zix yu: Komme/ lagung mic eimander befehens ', cneon. »;
®&Ore viber fchauete in der Cefhopffung der 2Belt | v, 17,
eines jeden Tages-Werck / bevor.er e6 aus feinen
Handen lieG/ und fabe dases gut war / pov dem | Gea. 1,
Gabbatl aber iberfcyauere er Das gange Werd
Der €rfchopffung/ af erin den 6. Tagen gema-
chet batee/ und fabe daes alles fehr gut war.
Das lernet ihm das SGewiffen ab.  Tdglch Hber
fiehet e8 die 2Bercke/ alles thun und laffen/ aud
alle Gemmiths « Regungen / wie wir feben an Dae PGl
vid / Der da fagt - el vedete mic meinem Heys |77 7
Ben/und mem Oceift forjchete fleisfig nach.
Defindet nun das Gewiffen nichts bofes an- deg
Menfden Thun / dann 1t Sreud und Fried m
-alen Gafien. Defindets aber Siinve/da 1fis (0
offenbertig ) vag. ¢s-vem Menfchen nichts vers
fihoeiger fondern alles: firhdit7 * ihn vertlaget/
und mit Gotreg Steaffen drenet ;s oder fwann der
WMenfch die Siinde fir germg halt/ va fage’ ibm
das Betwiffen was Siinde fen/- vie fie fiiffe Wors
fe gebe ausfalidbem Hergen/” und dern Wien(der/
+ Bleich wie die” Tael-ven Siffera /-nady fanjften
eden 7 und vecauckerter Erlabung todte / und
an ven Grund der: Erdew magele,- Dag Sewifs
fen yedes vie Krdfite Des Dienfchen an: - Thr Riebe
Oetrens: [ehes cuch fiir]. und- nehmes’ Jonam,
mcbt‘

e e A
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Epriftliche %en@r Predige.

Aicht auff wagen and ‘gevabt wol in euer Sdiff
Dinein/ wie friedfertig er fich audd fielles und gue
tes Schifflobn biete 7 fondern wiflet / wann er hin-
¢in €amint / Dag er cinen Sturm aregen/ und
euch von Herfien dngfiigen werde/ bevor e ivies
Derumb binaus geivorfen 1wird / und dag durch
hevgliche Buffe. Da find nun ehliche die dem
{ Sewiffen folgens andere aber ibr mnerlidyes Ge-
e tidyte fivmen/ dag Gewiffen verliebren / und
B fii die Thnire fegen/ wie dev Levit fein Kebdiveid,

{

fudie. 19, v.| &0 gedachte Ammon ¢g Wire alles gut/mann er
25, & 37 Die Thamar nur/ und mut ibr dag SGewifjen hdrte
ST aug demn Haufe geftoffen. Und dag ift ein 2Weg
B 0 jut Sidyerbeit/ oa die Siinde ift Fraw im Haws
- E e/ und dag Gemiffen eine verfiofiene Diagd.
| Sum Erempel: Em Sauffmann macptUbeefhlog
an feiner Wabre/ wag fie ibm Ffofte / fhreibet
hingu die Unfoften/ und 3u lent feinen Gewinn, |
&8 tommt ¢in Kluger der giebt 1vas billig iff 5 es
tomme ein anderer ( Deffelben Handels unfgfms)
Det giebf ein mebrevd. T frage/ wienimniet der
| Ranffmann dag teifte Geld 3u fidh / mit freudis
gem Heren/ oder betriibf und erfchrocen ? SN
Dag Herpe jur Sinde freudig/ fo beftelt getif
Das Gemiffen fiar anderer Leute Lhuren; fts aber
| betriibt/ fo figer dag Geiviffenn noch auff feinerm
Thron, leidet aber das Sanden Seld mcher/ da
B, J. Qui-| Mub ein Heydnifdyer Philofophus dag Seld wier
forp in fcic| Devbringen / dag er gedadite Deimlich ju behalr
nen Gewif:| ten 7 beute borgete er ¢in Paar Sdube/ morgen
fens Predigz | foar der Schufter todf/ niemand soufte umb die
wnp 39 | 3 Shuly
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Chriftliche Feuer Predigt,

Sduld/ als dag Getviffen / das jwinget (hn/
0ag er nad eflichen Jagen da8 Seld mit Lnge
ftabm ine Haug wirffr/ an feine Druft fbidge /
und vuffet: Tibi vivit, qvi aliis eft defin&us,
O mein Herg in viv lebf der s fo ben  andern ift
verftorben, D bdtten Chriften ein Gefviffen; tie
Der Heyde/ fvie manchen Grofchen wiitde man
Dden Armen loffen! Aber mit den meiften Chre
ften geben vie Siinde 3u Tifche und aud 3u Bet-
te/ maniibericget den Jiechften/ damit man de
fto niedlicher (peife / und fdnfirer fhlaffe. Wdre
beffer man effe mit dem draften Seinde /undfdldf.
fe bey dem Todte. Die Sinde t eins bofer Safi/
ben Dem Die Seele filr Hunger machte verfchimadys
ten / fie it auch ein unrubiger Sdlaff- Gefell /

dann fwe Siinde/ dadie Holle/ und wo Holle/

Da ift (dyrecken,  Ach armes Gemiffen/ wie gebet
dirg offt ! Mandher fFeckt filv div die Thilr i/ und
thag dich nicht febenn/ du aber legeft didy auff den
~ 2Weg / ven er geben muf/ und warteft feiner/ oder

Bebeft mit ibm gur Kivden/ fanftunidt lauffen/
fo freuchEu doch dahin/ und darfffiu gleidy niche
tuffen/ fo toinfelftu ibm. dennoch ju: LWann du
8 wilfteft! SEfue febet auff deiner Seiten/ und
~ tuffets Ja Dienjch/ wann dit 8 witfief
Uber griug von der IWarnungs Scrifft. Solget

- Dag dritfte/ nemblich die Benabmung der
Mittel sur Adtvendung des Unglicts/ oder dae
oidywaffer, Das peiget der Heyland in diefen
Boreen : S0 wurbergu bevencben ju meferr

‘ deine
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: w “EBiMGe Fener Predigh

—

deiner Rett/ wag pu deinem Friede dienef.
Der Hepland madeg wie liebreidhe Eleern pfe
gen/ digibre Kinder auff vielerley-weife /  bald
it Det Ruthen / bald it Sucker und Gaben /
. bald fif bald fauer / gur Bitighett fupren: = EF
‘ dreuet mit der Ruthen/ mit Dem Untergang, dad
' fol fic (chrecken / Er focfet mit Jucker /und Dav’

bietung 0cs Sriedens / vag ol fle auffroecten

F
=B - |- Ou wiedcfr bedencBen gu diejer detner it |
. @ " | toag ju deintem Sriede dienet. e wil fagen
AR W She achtet die Rutbe Giottes nicht/ (ondern ichld
e get die Straffen Gottes in den LWind /. ach dah
& dann eure eigene Bdolifarel/  und Sriedeeuch da°
v .| bin fibretes den. Tag eurer - Heimfuchung yu. et

fenaent; Sriede beift ng gemein alle Loolifabre al
| Seelund Leiby alle Gnade / Segen (- Freude
. Qiedst s und BVergmigen.  Dieter Fricde hat 3!
Lol Sdnde 1 mit Der einen hilft ev-Dem Leibe/ mik e
o andern.aber der Seelen, - Jeneg wird dev: wdl
fches und Dif dev geiftliche genennet, Sener |
| e theures Kieinodt/ dang swann ein jeglicher ul’
- 4 2. Regs 4. 25, et feinem Weinftock und Seigenbaurt deg. S¢
. | geng Gottes genieffen fan/(ft. das nidht Klennodté

! | getiug 2 Diefer aber unvergleichich theuver, Oo

: Vift. Unbeffdndigeit/ bie Beftdndigeeit./ dort off
S0 | Untreu unterenifchet/ bie immer Lrew und Glod
=8 | ben,. © Edler Seeten Sriede | wie weceh bif
i ‘ L ohou s, © Dalfam.qus Bilead]. wie: angeneh
ool 41 Dift DU s eine Herhens: bedencet docb: vas g
. h ! L euren Sricde dienct/ und fehet 3u Daf iprSg;%‘t’}

iy T—
e ~
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Chrifilide Sener Predige,
bave/ Friedein der: Welt / Friede im Hergen /

Oer HEvr erbebe fein Angeficheauff euch ,

Uid gebe eucly den Friedent v+ sRiiffer ibr ifbon
Oeg gemeinen Sricvens offt cntbebren s fo bals
tet Dody/ fo viel an endy ift/ untereinander mit je.
Yevinan Sricven/ allermeift aber babt Srice im
Dergen/ ven Frieden FEi. ;

- Diefer Sriede befriediget das Hert oder dag.
Gewiffen 5. von ter Herrfchaffe der Sin-
(.  So lange Adoniaregictet / ift Salomo in
Sefapr. ' So lange die Stinde auff vem Ihron
figet / ift im Gsemviffen Sticde nicht 3u . Boffen,
Siinve und eiede find emander femde/ einer
[Ddge und jage den andern.  Diefens Herens
Stieden batte Adam vor dern Jalli/ da er noth
bon feiner Quft jur Siinde soufte/ bat. ibn abex
WEdy und ung verlobren / tweilen/fvie unfer

Sleifdy in feinen Senden/ alfo audy unfer Wille in "'

ltiem 2\illen war.  Chriftus aber bat ihn wie-
Tumb erneuevt 7 und deffen cinen feften Grund
Beleget/ der geftale 7 dag ob (chon mit der Sins
bm‘ fody ein Krieg tdglich vorgebet/ man diefelbe
O nicht diirffe laffen berfchen /- wie fie bey deth
i) enfchen/ fo noch aufjer der Gnaden Sottes ift/
uﬂ‘fd)et /- DaB e thun muf was der Satan will /
u0 gefangen ift: v feinen Stricken Rad) - feinem
Wen, - Diefe Beftreitung und Dempffung ver
Unden bringet den Seelen Sriedens den fvieders

3 b elangeten Srieden mit / der gleidy 1ft den
bieden Sjracle/ jur Seit Oev Syebufiter s digywar
S ij noc
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Num, 6, 26,

Rom. g2, xt. :

I Guiliel Wite
tackero trad,

de peccato
orig,l2,c. 10,
P.209. & 215,

o X Pago
40, & 46,

Augufts, in i3

Johan, trag,

41, ait: Pay.
tlus non di-

cit, peccatum

'inon fit , fed

inon regnet,
qvamdiu vi-
vis, necefle

eft peccatum
effe in'mem-
bris tuis; fal-
tem slli fe-
gnum auféra
turs Ec Oror
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fius Augufti-
miwvel Colle-}
ga vel Difci- .
ulus trad
de liberoarb,
inqvit :
Qgamdin in
Paradifo non
fum, & in pe-
regrinatione

maneo,

fine peccato
me efle non
credo, citan- %
te

didko 13,3
Po 285'
2. Fim/2. 26,

2, -8am,'§. 6.

I und madhtes fren

Efa. 38, 17.
Efa, 57. 20,
Rom. 16, z0.

Verba Epamis

nondz
Nune
morior, hog

Witta -
ckero tract. |

laetus:

€prifliche Teuer Predigt.

nody 3t Qion und im Fidifchen Lande waver/aber”
voch nicht berrfchen muften. €in Wt Herg.
bat audy Srieden/ aber mct den wabren Sriedens
¢ hat Srieden mit Dev Sinde und - Hollen/ fo lans
ge det Richter (cbldfe/ und dag Gemwiffen fblum:-
merts ein folder Sviede it Krieg und Feinds
ichafft wieder GOrt.  Bernhardus fage: In ralis
pace amaritudo mea amarisfimas jn folchemn
Sricden finde ich meine grofie Bitterteit und Bes
tribnig, - Sy fan fagen mit Efaia: Die SGottlos.

fets baben nicht Jrieden/ fpricht tein GOLL,

Hingegen die Srommen baben offt Friede / wann
¢ ibm gleic nicbt empfinden; Ddenn gebet der
Sireit mit der Siinden an / fo vuffen fie : {furcbtl‘
Surdyt 1 Dieter Friede ift offr teie ein Sandtieir
Seiier in dev Alhen, AT
So befriediget audy diefer Jriede deg Hers/
2o Yon g Satang Iy |
ranney.  Paulus fagrs Der Goit esSriedes
ywird den Satan w furem unrer die Fuge:
treten. - Jedfilicky [ unter die Fiifie treren:
Serefceteer/ wo thdve Sriede2 Wdre er nur
ungebunden / wo fodre Swede ohne Furdt? Nun

" er aber gutreten ift £ und-unter die Fiffe lieget /-

dag bringet Fricden, ' Die Siinde: ot das Ger

“toehr deg Satang / fallevie Sinde / 0 fallt der

. Satan mit.  IBag fanein: Seindobme Wehr und
28affen 27 Der Satan davff nicht mebr fidy fetnes’
: Scbildes erfreugn / fote dorten der it blutigen’
veffen wicder Die-Spartaner verwunvete / ufq%-

,v
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Ehriftlide Fetter Predige,
fiie balb todt ing Rager getragene Epaminondas,
e /das Sdyld it jerbrodien’ oder die Sinde
It in der Tauffe durdy Chriftt Todt und Yuffers
fiebung vollig uno polifommen verjichen und vers
geben s bag nicirs verdamliches 1ff an allen deneny
Vie Da fidd in Chrifto JEfu.  Deffen fevd froly
r berritpren Seeleny bie by it Pauvlo flages.
2Bir baven feine Rube/ fondern afienthalben find
Wir in Tedbfuhl / auwendig Streit /. inwendig,
Surcht, e Ehrifto babe ihr Friedenr yap
Ednnt mit Paulo ribmen: GOt feny Danck der
Ung den Sieg gicdt in Chrifto. « Troy Saranag!

S troge mit dem Srieden SEju ) oetr das
Ders audy_darin * befriediget / Daf ers  eridfet
3 von dem Sorn Gottes.  Dif ifE vie hachite
Staffel auff Salamonis Jriedens-ZThron. Dev

befte Theil unjere Fricdes ift/daf wit habenSrie
O¢ mir &Dte durdy unfern £Errn SEum Chuis !

Rum. Bon diefem Frievensagt ver Heyland / dag
bt Die 2Beit nicht Ednne gebens Gt viel ; aber nod)

r

vixi, Cives ,
Epaminon -

das, Duxve-
fter, nunc vi-
vere incipit,

tur. Ejus He-
roica fa&a
videapud Ju-
ftin, . @.
Doé&t. Mare,
Chemnitius
in Exam.
!Conc. Tri-
~dent, part. ra
'p;-m 169. ing
“qvic ¢ Didi-
cimus ex{crie
ptura’, in ba-
ptismo per
mortcm & re

Webr/das ihinder T cuffel auch une nidy! fan nebmg/ | furrectionen

e dicter Friede bdit gevne benutie Suf/ und -
tWabret ynfere Hergen und Sinne i Chrifto -

S Das gebt Freude in dow Betriibhis/
Uad Froft in Angfi 1 Deud wh fchon fwehuen bey
%5“!31’ Die Den - Studen baflen 7 und feinen.
| Lieden ju.Sodoms finden/ GO {ob! 0ag vody '
M Himmel Sriede fur mw .- Jib tan fagen..
Mitten.im Lnfriede: o liegewnd-icblaffe  gangy
it Sricoen. O Fricve/ Sricde/ bu Klegnodt
® i} wz
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Chrifti  fieri
remisfionem

omnium pecs
catorum &ec,.
plenam& per-
fe@am.itaue
nulla don-

dénatio e€tc..
2. Cor, 7o 5
2./COr. 2. T4y

Rom, 5. 1,

Plali 1470
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Shriftliche §eter Predige.

| S per Himmels o Bileger  tie werth bift du! O.ou
4 Pl 4 9} Srenfape Der Aupermebiten / wie ficper bift du!
‘ . D Seele/ wie jelig bift du/ die du diefen Srieden
i baft! Hindegen 6 tnglicfeliger / det Diejes Sries
Deng nidt geniefier! JEfus giebe ibwm Diefen Rabts
§ B evencEe 3u Diejes Deiner Seit/ was gu deinen Sries -
4> ben dienet. :
e Menfchens nebimet anden Rabt JE(u/
| evgreitfer das Mictel Jrieden ju evlangen/und
{ : petfcittet Ja nicht das Lo(chwaffer/ frarfig i
H 0 , Seneregluct 3u dempffen.. Das - aber ft  Die
o : Buffe.  Der  Henland fage: Du witedeft - be-
o Denclen su Diefer deiner 3eit | vas ifty die Buffe
pe sutn INicrel ergreiffen/ die GOt qu Erlangung
88 Deg Sricdens,/ und jur Abivendung clniee'gropen:
Unglilce bat perorduet, - Die Welt ~ wunfeet
aud) Scieden/ aber obne dif Mititel. Dads wdre
et Zroft fiie fie/ wann)man im Sunden- Ludee
fagen tonte: Scb liege und fchlaffe gang e Sviee
dete  Abek fag fagt ipr GOite Eben Dag/ Wwag
2 Rego 9 22.{ SYebit+ Dem: Foram, -~ Ldag_§riede 1 Deiner
Diutter Sefabel Hurerey und Jauberey Wird iy
ter grofers : _
&0 wiirde(t dut bedeicken i diefer. deiner
e oS8 ete. Der Henland nennet e SETL eifte
2o Qe Sevufalems /£ und. Iprithe: Detne 3elt/
: niche als wann MNienfben Herven wdren dber die
' Pfal, 31 16, Qeit /nein/ dag ift &Ott / driimb _ fogt recht
& 9 : Dapid: unfere Seit {ebet inGotres Hdnden fone
ol verns Darumb/ yeil fie ibr jur BDuffe war bet{ltutnl-
| ; ¢

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E =Ll /rosdok/ppn756516633/phys 0056 oFG



Ehriftliche §euev' Predige,

thet/ und exfivectte fich auch auff 4o, Sabr/nadh
Weldber Jeit BVerfliefung/ und  nicht erfolgerer
- Bufles vag Feuer angieng sum ganglichenLinger-
gang der Stade SGerufalem.  Viein Herg/ GOte
bat ungallen unfere Seit/ dag-ift f die Lebens Jeity
pur Bufje beftimmes 7 darmnen er uns beitmfudet
durd) die Predigt - feineg LWortes/ durdy  des
Creuges Denckmabl/ und durdy innerliche Cve
leuchtung.  dy loffet uns die Jeit unferer Helme | 3
fuchung wol exfenneny/ und tie die: frudytbaren Rl 3, |
Daume Sridyie bringen ju feiner Jeit ] {
. o wiirde(t du bedencen yu diefer deiner
3eit. - Eigendlich  beiffet e832n dielein deinem

% — il

% iag(e/ alg wolfe: der Depland. fagen: Die Jeit i 4] 5#*’@9‘ g
D Serufatema/ fo div &Dtt gur Buffe giebt/ iftein
beller lichter Tagr der Morgenftern aus ver Hobe Y

ift oir auffgangen/und em belles iedyt erichienens :
"3 -bin das Liecht Dér Welt / das: wabrbafitige 'yoh. 1. 5. '
g!t’d)t/ und der’ INRorgenfierns . AWandelt o M Apoc. 22, 16. i
Liecht/ vag ibr varion GOrt i feiner Giite und Cur Chrifty i
Qangmufb/eud),aberin eurer Berderbnif erfennef, | dicatur frella ;
.ﬂmme Licben /mandelt doy audy im Liecht / dies 5‘““}";;“21“‘
il 6. tiod) Tag it/ dieweil the dag Liedsehabets BN 0

. Rag euch die” Funfternif nicht uberfalle, DI ¢ Rechor,
Siecyt fibret cuth suty Sieht7 davinnen ibefollet facr. ¢radt, . -
©Ortfeben; wie er iff.. Drilmbglanbet andas e s De An- b
SWCf)t / b(cwﬁ! tbr (423 babt/ auﬁ Dag ‘br beﬁ, :E:ioapopa:

- Liechtes Kimder feud. AHHSr/ evlenchee |

Unfev affee Augen dafi fie nicht timTode ent-§ |
laffen! D wisbeftbedencten an. diefer E
0- I
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.. dicuntur - lo-

Joh, r2. 36,
TRUTY

De procraftis
natione Poe-
nit; plura

vide inSynos
pfi $8,Theol.
method, M.
SeatiiBulche-
ricap.38.§:3
P’ :mp 4‘550

i

Bbr, 3.8, 813

naturalis efle
Solis occali
non obfcure,
conftat  ex
cap, . Gen,
ubt tencbra

ce fuille prio
IS, illud qvel
temporis in-|
tervallum tez
nebris con-
ftans & iu_cc,
didtum fuic
unus diee

Chriftliche Feuer Predigl

veintem Tage cee. Dicfor TAG over dev beutige

Tagift ver DufTag. Die Weil nennet ihn
morgen/ tnorgen/ ein @Ehrift aber beate/ beute.

| 95a8 ift ungewifler alg der INorgen 28 ¢if man
| dody nicht quid ferus vehat velper, was nod file

Qibend fan gefchebens daran gedencret Die 2Welt
nidyt. Diorgen swilfie eiders leben / und auff
SBeflerung dencken / eute aber nody der 2Belf
Dienen/ Sddge famblent | Scearen fullen/ Kurgs
eil. tretben/ auf dem Ybend fomme unverhofft
andere Poft: Du Naryy heute WED man deme
Geele pon Dir nehmen/ wer ift mebr alg die Wele
petrogen? Richtes (DL felber/ wmemne Sieben/ ob8

1 nidot befler fen beute Duffe gethan/ und im  ge-
! tiften (pielen/ alg feine goifapre auff den unge

miffen Porgen bauen.  Paulus bl es mit dem
esfton/ 0a ¢t fagt : Hene fo dhy boven werdet

nicht /und wicdeurm + Ermahnet euch felbf
alle Tage/ fo lange ¢8 heute beiffet | dats niche

trug det Sunden. i Epri nennet  feined
Buptag / digfen Tag odex Haute. Cin Tad

{ theilet fich abin dren Theile/ alg inder Sounen

Untergang/ und in di¢ dacauff folgende S
fteenifs / in dev Sonnen Auffang/ und hetlen
INittaq: Danimbbhafl du mein Herg/ an diefert

vide David,

http://purl.uni-rostock.de
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jemand unter euch ver(fockee werde/ durc) Be-

deinem Tage ¢in Dencthild ver Dufe. mrtg::
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Chriflice Fenet Previgt J
jungii Com

oee Scdispffung wae Finfternig ver Anfang des i
Hlten Tages/o l’_ﬂ_.aucbgmfl‘tm(ﬁim mnfgng% oer o, c,f';.,';,em’
Duiffe /und . beiffet nady  Miunvare dee Oeile |
Qarift offt fo.viel als grofie Lraurigteic | Reu/ |
Reid/ und Schwecten / alfo fager David: v Ie4ct e, 1, 5
Wicl) ing:Sinféen /awiedie:Lodeen,in der Wl | |
nd mein Seift ife in miv gedngftet Die |
Angft beftehend in Ken- und Leidiiber die Sinde g
1k das erfie twefentlicye Stiictever Bufe. Anfings |
ich 1t oie: Radyt bepin Stihver toie der Tag/und |
Sinfiernif fie das Lieehr7.er wandeleim Sinftermp |
Und dag Liecht feheitter ibmdody / wie: Der Prophes | .
N./01a6 cedet. - SHoffare mup Saubereit | Sepine (Efk o1
even muB Sparfamtet / Ungudyt mug Sroligeeit:
Giffens Aber twenn fich die Suinde. grebe juerfens |
Nen / und in foldyer Siengeaufftrits /- daGfie fou). :
wenig fiebet ju, jebien;/.algvasSand am Dieerj:, Meoal v. &
Wann ORofes vonnert mit dem Jludh /und GOrE: I 010,
dlicnet / deffen Sorn dody,ifk erfdbrectlich/und fesn |
uobm unerIrdglich/dann mwied dev Tag jut Nadvt /
@ Siehe gur SmlternG/ v es baft/ wie ||
m,"“‘% 1agt3 Wiv barreten  anffs Liedbt . fiche 10 |
o8 finfter/ auff ben Scheiny flepe fo wandeln |
o*r ' tunckeln. Diefe SinfterniBift dem Hilkiz B, 3. #;
th)recﬂub/ Dager winfelt wieem Kranich ynd Ef. 38,
>Hvalbe/ und girret fwie eine Laube / demDa- Plal. 8.
0 fo grautam /dag er heuet vor Utrube - feines  Marth 27
Fadens / und dem SPetro fo_ (chiver/ Dag e
n“gfhtb eiet, O Sunde/ Stinde/ wie angft.
“iobange tanf ou den” Menichen wachent
D O | .
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; Ehrifliche Seuer Predigts

L O . Sinfternifi | welch cine unvubige Dach
bift Du! Ejus pittert und erfchittert /paget und
flaget uiber frembde Sunven / meine Secele i
trauvig bi i den Todt/ twas wil dennnidyt
eitt betrubter Sinder thun? Denn woift Rube?
davag Bert inLhrinenfdioniies 1wie des Davides
oot 2 Da i Augen find veidye Quelien / tie
Petrt und Macia/ und wo Sreude?da der Wiund
taum fan funf  2Bovte machen fur Angk des
Hectiens / iie dort benm diners <O Finfrernify
du bift gav i Dild der HOUen / dann wie die
| Siinde bie dag nagen und - plagen ded Hergens

we o) anfdngt/ fo ird fie e8 fortjegen/ aberniche
fud, v, 6, | vollenden/ wanng beiffen wird Swige Sinfternig)

YT L darin Die Sinde wird alg e gifftiger Wurny
und brenticnde  Seuerflamme ot unlelidyer
Qvaal Leib und Seel durhdringen/ aber nidyt:

51 | ‘ t verfeblingen, S
A O Sinfternif du machfF mic Bang f
-~ % , @axxn-@m@?/.@;wtg/ ift ju lang/
Bl Hie gile. fictvar Eetin fcherson;
: i‘i \ Driimb wanu: ich dicfe finfive Nacht)-
e : Qufampt der groffen Pein betracht/ -
o, : ! 4 Erichrect icfy vechie von Herhenf
g & - Dtiehits i mfindenweie and breick
L | So|chrectlichfo finfter)als dieCivigleit.
c w0 B D teine Hergen werdet.an diefer Fiinfternif.
gy oder Angfl deg Herlens wigig. i q& u%i
13 | -
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Ruehe Gottes/ fo eudh vor per unfiglicys
roffern Hollenang® (oll su victe baltens und
Cin beibgemachies Enjent [ fo den - Rindern
-~ Dag Feuer mug evieiden : Drimb leidet fo diefeFine | g
fternig / Dag fie euchfen ein Weg  nicht jur S -
fteenifs fondern sum Liecht. Dann wie auff cine ¥
finfteredNacht folget Die DN orgenrichend der Yuffs R
Sang der Sonnen /fo folget audy auff die ANBR Matacy: -
Oeg Herpens der Troft FEM/ 04 die Sonne’ der 4
@eredytigteit uns auffgebec /undunfere Sinflernif  Aa, 14, ..
Bertreibet / daf wiv ung befelhren von der Fine -
feernifs sum Lieche; 1nd von der Gewalt des. h-
Oatans s SDit/ ju empfaben. Bergebung
der Sitde und das Eebe fampt denen/die ge- g
beitiget werden durch den Glauben an ihm. | J
An-unfever feiten wird erfodert ein Yugedasdie
oonne fiehet / und das ift ver Glaube/ et fiehes
SCmm fialfo |
Daganoer tefentliche Stiicte der Buffe/da
Wan im Slauben Shriftum/ und in Chrifto alle
: Solfabre/Secedytigheit wiederdte Siinde / Leben
Viedet den Todr/ und den Himmel wieder die
Dille febe. - Der Glaube ift Dag rechre Auge des
Decgens: Das ift der Wille deflen / et thich ges
D bat/ Daf wer den Sopn fievet/ umd| i
g‘gubctan ibm/ babe dag ewige Leben.  @in |Jo™ > #* §
0 ler bat (o ein (darfes Geficht/ DaB er Lan it | nfaceh. 2428, B
¥ fen Augen in die Sonne feben 5 aber ein geift: |
Her Avier / ein Shriff fgb‘et viel{chdrffer / nc?z

Ehriftide Feer Prediye. 1 }\ ,
; E

3 -

S

oy
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t Epriffiche $£uer"fpxebig-f.-—

i SEm in feinem Glang.. it diclemn Slau-
bens:Auge fiehet cin Shrift Wber (ich und GD¢
in feiner Gite / Gnade und  Barmbergigkeit /
wie ex nicht Luft babe am Tode des: Gottlofen [
fondern fwolle/dag fich ein jeder u ibm befebre:

i und lebe.  Cr fieher mit diefern Auge vor fich/und |
i pllichtet dewn allen ben / fvag: er von GO weifs: |
'y }@in"uugc bat gemeiniglich Dag: aw fids/ 00§ es:
vk , . 25 flille ftebet/ wann dag Hers dem Nechften bens: |
- b M pflichtet /00er i Gsegentheil/ da man anders dens’
SRR ¢Bet/ alg moan horet oder fiebet/chut fidh dag Auge: |

gy 3. Oer Slaube aberift ein. Auge das. filv ficy:

B 7 fiebet / 0a der Menfch nich€ 3eveiffelt / e verbalte.
.‘ fich alfo/ wieer von der Ginaden Gotfes gegent d(e:

gefallenen bugifertigen. Sinver fattfabie s’

| seugniffen i beiliger Sriffe febet : Dabey fiebet

1 andy ein Corift auff: fich/ daB: er ibi die’ (rdfEs

4§ lihen Berbeiffungen und geiftlidyen: Sehige/ 10°

R €hriftus bat. mit feinem. Gehorfam und. ‘Leiden-

erivorben’/ felbfl: sueigene.. 2Bae: bilffcs: eineity |

Menfchen der fich im finfern Thurmmniederfeets |

; P e
i s 5, oy i
P — o i, N

3 : das dieSonne fcheinet/wanmernicht il leidenvag: |
& manibmeein Senfter macen 7 des Sonnen-Lichis:
) sugenieffen 2:Sonimme:vie Angh des: Hergend’ |
- 4 audynicht Wweg / fuann man nur horet Dag den- |
B Menfchen:in Chrifto ein Liedyt ey erfchieners/ nidye:

s R aber des: GBlaubens. Ange: auffthucy und: felber’
- I : fiebet;. Cin: gldabiges: Herge.fage:: Was GO | |
L% ] ' | allen:bugfectigen: Sindern batin Chrifto juges” |
: % | - [/ 0ag Gebet quch mich an/ dants ich seggg' 2
3 %L , ] ;

|

K8

e il

et o Sl
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Chriftliche Feuer Peedigt,

audy mit unter die bufertigen Sinder: Sehtres
te mie freudigem Miuth vor GOt / fudhe bey
i meiner Siinden: BVergebung / und 3weiffele
Bicht/ er werde auch miv alle mieine Sinden vers
deiben und vergeben. Aljo wann. Paulus!fage :
€s ift gewiflich wabr / und ein thenres wer-
theg Vot daf FCEfus Chriftus in die Wele
Eommen ift/ die Simder {chlig st machon/
0a fepleuft ex fichauch mit indie Jaht Plcher Stine
Oet und fpriche: untcr welchen teh der fivnehms
fte bin.  Solgenady mein ot/ und felle dic
tm Paulo sur Seiten/fage : S bing auchs €y

l‘)‘{l,n fo- gebet auch mich der Troft/ und die pews
Ciffene Seligheit an.. 2iederumb wann Chris

ug rufer :  Kommet hetsu mir atle) die 1he
Mubfelig und befaden feid/ fch wil ench erqvi-

+CIL/ D antiokte :* Seh twil fotmmen idy tmibfes |

‘:‘ser/_ iy beladener /* ity habe-viel Betimmerm§ |
theiner Seelen/ ady [o. erqvicte: mich Dann |

| {0 geliee das Cieche auffin der SinfertiG:|

- 296 man it Paulo fages S bin' gewi/ ja:
| ‘éf)/wf)/:bab' weoer Tode 1ok Loben | vweder |
Ngel noc) Surfenchumby voeder Fitnffriges:|

- 30 gegenmdreiges ) mich niche wetde fchei-

'ggn bort dev Liebe GDttes)die da ifF inn Shii-
R e e
- A/ und gie tnder: twag  ihm feblet.
48 trifter;, Db fabees wol ik Siinven:

1,

& Tim, 115,

D ij J€fue |1
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Ract ¢ Sn FEfu bin idh felig.

{ und ourch die Liebe thdtig madhen,

Cprifliche Feuer Previgt,

Seinde/dichmeine s Satan/ Todt und Holle/ gute |

A jafelig ?

 Solget dec Mittags o das hellefte Liecht Dem. |

Tagegiept. Daberdie Lareiner die flare Wars,
1 beit/ und eine befandte Sache nennen den helen

MMiteag.  Dev Muttag in dev Buffe iff er neue

| Geboriam/ dbadag Liecht fcheinet tiberall undam:
belleffen/ SEfus von winen 7 und das Liecht Der”
guten Wercte von aufien / nady dem Befebl Chrlr’
fti : Caffec cuer Siecht Jeuchten  fiie ten
Nenfchen/ dag fic-cure gute Iercke fehen.’
Daber fagt David : Dem  Gerehlen muf dasd
Qiecht immer toieder auffgeben. Cigentlich beifjet

¢8: Lux fara eft julto , dag Qiedht 1ff gefdet demy |
Geredhteny die Meinung ift Diefes TWie die Saat *
sur Sendte / o fol dag innerliche Liechs jur An-

sindung deg dufferliden Riechts / oder jur Ver»

mebrung veg Qiechrsgedeven.  Nicht genugift es/
dag der Glaube inend iff / meine Ricben /er muf

fich auch durdy gute Wercfe dufferlich ertveifen/ |

Die Sonne
theilet detn DYonde ihr Liechs mut/ Dag fie daffel-

be wiederumb in diefe unterfien Oevter ergiefje & -

Und die Sonne der Geredptigheit erleuchtet mil
ven Stralenibres gottliden<iedts und 2Weifheit

Die Rirche GOttes / und vdero gldubigen @Glieder/ |
fo in beiliger Sdyrifft Dond ynd Sterne beiffen/

Dag fie it Qiechte wandelrn/ und andern ¢in Liechs
feon un HEren. Detnady ihpr Kinder ded Qulbt;é
¢

— T -

UFG

' .QiifusQiéétﬁaﬁﬁ@en‘cbt(gteér,zrmbid) duSind |
' fsjn S&(u findeidy den Seden.  SGuteDlacdhiripr
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Chriftlidhe Feuer Peebigty

| léget ab die Wercfe der Finflerni b feget |
, : . viifs/ und leget |
- A die QBaffen des Lheches wandele ehrbaby. {
lich, als am Tage/ mche infreffen und fauf~ | 4
fen] niche in Kammern und Wiuche / niehe | &
- I Hader und Deid / fondern gtehet an dere ¥ |
| {)Q’rrn JCum Chifiun | und wartet des R
£cibes/ Toch alfo/ dafi er niche geil werde. ~
ann wie nach dem Liedht ein jeder fichet/ fo hat audy’
QS:{)tt‘fem Auge getichtet auff dag Liechtunfever Wercte.-
| pUbtt inder Crfchoffung fcherdete er dag Liecht von det Fing €en 1 i »
» ; k. Oie Beife hait GOt noch in unfern Fevckenys ep o
,, } Btevfcheidet Finfternif und Siecht/ gute und bofe WercPe.
| Z0ie lange wolt ibr daun nody/ihe IBelt Menfchen s im
i fteen maufen ? Shr gedenceet/ Gotr febe e8 niche/ toer
tﬂn s finfiere {ehen ? Shr meflet Gotres Macht nach eu- ‘)
éifxﬁbl;mqgtt ab. \0 x%d)tbf‘o[ﬁd)e@r! Nichts ifi fo verbore f
A as niché werde offenbabe. Solte Dev mche febens Dee | yvips - 5
- g Binfecnis fang‘dfécbtbegﬁten? FDEDRE [ Lo 417
& un SNeine Lieben/ 0iff alles il die houtige Wate |
| “:‘"38 Sdrifit Chrifti anung. Adh (o feid ja mc%t‘ fichery
| ‘.!,etl)c babt eure Hittlein soch behalten ! umb ein Sidm:
| tutrl Ufts 3u thun/denn liegts audh indee Ufchen. Teauet
| tenCt Gunbenmd;t{ fie fudhen euren Schaden 7 und eirs
§ @,umergangﬁ( e Dot gu Serufalein. Danti wo
5 ‘&qunbe_/ a Ruieg/ wo " Kriegs ba Fewer.  Cin Fluger |
{ ,rsuﬁwu'tb fchicket fich auff Waffers wann et fic) Ves Fows |
' @vthﬁ befurdhten. ~Dagbefte Lfdhwaffer den Stimm
i Y beg/oder dag  vetsehrende Seuer aufjulefhenyifivie [ =
| begﬁe; 2Bir haben cinen HErrn/ der ploglich re- | Jer 8 3
Wieder ein Volct und Konigreidy/ dag erg auge |

)
o

e el

r :
ten jone , wo. fidhe aber betehret pon gng
b ] &, 08 -
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€hrifliche Feuer Predigts

Bohyeit/ daviwieder.ev-vedef /10 teuet thn auch dad
| Ungluck / das er ibmgedadbic ju thun, Alicin febe
fman u dag map mit diefern kofbmafier nicht julange
aufienblebe.  Da die Suden aufigehungert/ und Bag
Keuer in allen Goffers war 4 woltet fie exf dnb Snade
: :_’unéfgc‘ex)bﬂeit accordiren, aber viel 3u ﬂgﬂ‘t!‘@bl machtd
1 nody mandhes/ et rweif tool Daf er Feinten Sticoen mit GO
bade / juimablen e taglich fandiget / und Gotees Jorns
@euer veedienet / toil aber nicht bey Seiten Buffe thunt
noch &umb Snade bitten/fondern evit taun mit GOt
Handelung pflegen/ ann vag  Feuer fchen ift auff dent
Daches  Aber ich forge flrmahe die gottliche Snad/ die
er allijit: verachtet hat/ wird {heelich cb  ihm {choebens
| Minive (chickete fich bep  Seiten auff Diff Lofchivaffer/
1dfchete dDamit Deg DOchiten Grimm aus/ und entgieng den
UngliicE. . Ach daf wit beute mit Ninive Duffe tl;qgenf;
und -unfefe,.‘ibr&nen auffg: Feuer fchutteten/ {0 toutDé
SOt den lighlichen Gevach riechen/ und die Plage hintoed
thun: GOt gebe es! Smmittelft feufjiet mxtm:rausbem;
g0.Mfalm: HErr fehredich dod fiedex juuNe und
fen Deinen Knechren gnidig/ falle unsfrube e dee
| ner@nader fo wollewir rabmen undfedlidy feyn une
fer lebenlong/erfrene uns nun wieder; naddem v
und fo lange plageft/ nach dem wic(o lange Unglud:
leiden. Seige DeinenKnedhren deine AWercke/un bk
nie Ghre ipren Kindern,  Und der HEr uniet
GDte fen ung freundlih/und fardere das Lerd
T unferer Hande ben uns./ o das Werd

unferer Hdnde wolle:ev fordern !
A M E

[ 8555 0w e
ji R 1ot Yoo
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Chriflide Feucr Predigle

leget ab die TWercee der Sinfterniff/ und| |
an die ABaffen des Chechs  wandelt ebrlf |
lieh) als am Tage/ nicht in freffen und
fen/ niche in Kammern und Ungucht / o -
| W Sader und Dieid / fondern siehet an|-i:
| {Bffrrn ISum Chriftum ) und warket
.| &eibes) Coch alfo)  daf er miche geil
| Dann wie nady dem Siedyt ein jever fichets fo hat
' @»{)tt,fem Aage gerichtet auff Dag Liecht unfever LBY |
OEE 1 der Cr(thoffung fcherdete er dag Liecht von et
SLIE. Die ABeife halt GOt noch in unfern Werek
Unterfcheidet Sinfternif und Liecht/ gute und bofe ®
Wie lange toolt iht dann noch/ihe Belt Menfdyen |
finfieen maufen 7 Sibe gevenceet) Giore fehe e niche
n s finfiere fehen? She meflet Gottes Macht na
ke Dbnmadyt ab, O micht fo ficher! Nichts ifi fo vel ¢
81/ dag nidht werbe offeubabe. Solte dev michs fehen]
8 Sinflernif fan Liecht bereiten 2 :
) un Meine Lieben / Oif alles til die heutige <L
388 Schrifie Sheifti anung. Ach fo feid ja meht fi
< k'..e e habt eure Hittlein soch behalten ) umb ein S| -
m’" Hi8 su thun /den liegts audh in det YAfchen. 1.
terct ounden nicht/ fie fuchen euren Sehaden / andj 1,
i« Untergang / rie dort ju Syerufalem. Dang
20¢ / Da Krieg) wo * Srieg/ da Sewer.  Sin i
g UBtvivth (chicket fich auff Aaffers wann et fich Ves]
Gyor B Lefiirhten. ~Dagbefte Lichwaffer den S8 |
%m?ﬁ/ober bas  oeesehrende Seuer qubulefchen/if. -
e le: Wie haben einen HErrny der ploglic
ot Wieder ein DWolet und Fonigreid/dag ers d .
olten wotle , e fihe aber betehret pon %‘ ,
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	Tabeera oder Anzündung Des Feuers Gottes/ in einer Predigt/ Als am Montag vorher/ war der 9. Augusti/ in diesem 1680stem Jahr/ morgends zwischen 5. und 6. Uhr/ eine gefährliche Feuers-Brunst zu Fürstenberg entstanden ...
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